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Eppertshausen (micha) - “Wer 
wird denn hier chauffiert?” 
Diese Frage war am Wochen-
ende beim Eppertshäuser Ker-
bumzug gleich mehrfach zu 
hören. An der Spitze fuhr eine 
Rikscha, die Bürgermeister 
Carsten Helfmann höchstper-
sönlich mit seiner Muskelkraft 
antrieb. Der genaue Blick ver-
riet schnell: auf der Rückbank 
saß kein geringerer als Pfarrer 
Harald Christian Röper, der 
im Alter von über 80 Jahren 
nicht mehr ganz so gut zu Fuß 
ist. Für den Ehrenbürger und 
Sympathieträger der Gemeinde 
wurde diese außergewöhnliche 
Beförderungsmöglichkeit mit 
Hilfe eines Rikschaverleihs in 
Mainz umgesetzt. 
Insgesamt besaß der Kerbum-
zug 17 Nummern. Neben den 
verschiedenen Jahrgängen mit 
den Kerbburschen und Kerb-
mädels liefen auch fünf Grup-
pen mit, die die lokalen Verei-
ne repräsentierten. Darunter 
waren der TAV, der TTC, der 
FVE oder der OWK. Das “Ep-
pertshaiser Doschenanner” 
war wie gewohnt Aushänge-
schild für die Fastnachter und 
die Anhänger der fünften Jah-
reszeit. Von der Schulstraße 
ging es unter der freudigen 
Anteilnahme von zahlreichen 
Bürgern am Straßenrand Rich-
tung Bürgerhalle. 
Wer vor zwei Wochen den 
Kerbumzug im benachbar-
ten Münster erlebte, dem fiel 
schnell auf, dass die Epperts-
häuser weit mehr Teilneh-
mer und Bürger auf die Straße 
brachten - und das bei der Hälf-
te an Einwohnern. Bekannter-
maßen beobachten sich die 
beiden Gemeinden im Herbst 
zur Kerbzeit besonders genau 
und schicken im Kerbspruch so 
manche spöttische Bemerkung 
über die Gemarkungsgrenze. 
Kerbvadder Jens Murmann ließ 
in diesem Jahr die Nachbarn 
links liegen und konzentrierte 
sich rein auf das Geschehen im 
Ort. Zu den Begebenheiten ge-
hörte ein Angler, dessen Wagen 
durch eine vergessene Hand-
bremse in den Aje-See rollte 
oder ein junger Mann, der fürs 
Camping nicht das Zelt mit-
nahm, sondern aus Versehen 
die halbseitig geöffnete Strand-
muschel. „Da lässt man dich 

aamol was packe, und jetzt 
häb` ich des an der Backe. Du 
bist mir ja en schöne Held, e 
Strandmuschel is doch ka Zelt“, 
zitierte der Kerbvadder die ent-
täuschte Freundin. Nicht min-
der heiter war die Anekdote 
über jenen Eppertshäuser, der 
nach dem Kauf eines Kastens 
Bockbier in seinem Vorgarten 
auf einen Rehbock stieß. Nach 
einigen vergeblichen Flucht-
versuchen fand das Tier dann 
doch den richtigen Weg Rich-
tung Wald. 
Nicht immer muss der Kerb-
spruch jemand auf die Schippe 
nehmen. Das demonstrierte 
Jens I bei der Feuerwehr und 
beim Getränkehandel Braun-
warth. Für beide gab es ein 
Dankeschön, im ersten Fall 
für den tagelangen Einsatz 
beim Munabrand, bei den Ge-
tränkespezialisten für eine 
300-jährige Familientradition, 
die vor wenigen Monaten mit 
großem Bedauern endete. Ein 
großes Kompliment heimste 
der 22-jährige Kerbvadder da-
für ein, dass er vor Kritik an der 
lokalen Obrigkeit nicht zurück-
schreckte. Denn traditionsge-
mäß findet im Kerbspruch oder 
an Fasnacht auch eine Abrech-
nung mit der Politik statt. Zwar 
liegt in Eppertshausen nicht so 
viel im Argen, dennoch fand 
Murmann einen Kritikpunkt, 
der sich ausgerechnet mit der 
Kerb auftat. So entschied sich 

das Rathaus, den Einsatz von 
Wägen für den Umzug zu 
verbieten. Der Grund: auf ih-
nen sei kein Corona-Abstand 
gewährleistet. Später wurde 
die Begründung dann in eine 
Energiesparmaßnahme umge-
wandelt. Die führte der Ker-
bvadder ad absurdum: “Von 
der Stund ,̀ die mir da fahrn, 
wird kein Eppertshäuser arm”, 
meinte der Zylinderträger und 
bekräftigte die Notwendigkeit 
zur Gründung eines Kerbver-
eins, der in vielen Dingen ein 
Mehr an Spielraum hätte. 
Letztlich hatte die Teilnahme 
von Wägen am Umzug aber 
keinen Einfluss darauf, dass 
Eppertshausen eine riesige 
Kerb-Sause feierte. Die begann 
am Freitag mit dem Aufstellen 
des Kerbbaums, den 13 Kerb-
burschen und 14 Kerbmädels 
aufrichteten. Die enorme Zahl 
von 27 Schärpen-Trägern ge-
hört zur höchsten in der Kerb-
geschichte. Auffallend: sogar 
vier junge Ukrainer, ein Mäd-
chen und drei Jungs, reihten 
sich ein und demonstrierten 
auf diese Weise ihren Integrati-
onswillen. 
Der geschmückte Kerbbaum 
aus dem Gemeindewald maß 
exakt 11,86 Meter. Eine Zahl, 
die laut Bürgermeister Carsten 
Helfmann bewusst gewählt 
wurde um damit an die Erster-
wähnung Eppertshausens im 
Jahre 836 zu erinnern. Die 

Differenz bis zur Gegenwart 
beträgt 1.186 Jahre. Im oberen 
Bereich erwies sich der Baum 
dünn wie ein Streichholz und 
damit wenig repräsentativ, 
was beim Volk für Erheiterung 
sorgte. 
Nach dem Bieranstich folgte 
die Kerb-Warm-Up-Party vor 
der Bürgerhalle, wo sich vor 
allem die ehemaligen Kerb-
burschen und -mädels viel zu 
erzählen hatten. “Einer aus 
unserer Gruppe war ein Jahr in 
Guatemala. So Leute sieht man 
dann bei der Kerb wieder“, be-
richtete Niklas Murmann aus 
dem 2015er Jahrgang. Den Zu-
sammenhalt beschreibt er im-
mer noch als gut: So gebe es 15 
Altersgenossen, die sich - unab-
hängig von der Kerb - zum wö-
chentlichen Stammtisch tref-
fen. Zum Fest der Kirchweih 
wachse diese Zahl weiter an. 
Die Begeisterung für die Kerb 
drückte man dieses Jahr mit 
neuen Windbreaker-Jacken 
aus. Die aufwendigen Stickerei-
en auf dem Rücken wiesen na-
türlich auf den Jahrgang hin. 
Für Pascal Weber vom Jahr-
gang 2014 blieben die Schar-
mützel vor rund zehn Jahren 
mit Münster unvergessen. “Zu 
jener Zeit kamen sie verstärkt 
rüber, um uns den Baum ab-
zusägen oder zu klauen”, be-
richtet der 26-jährige. Bei sei-
nem Jahrgang hätten solche 
Übergriffe aber keine Chance 
gehabt: “Wir haben den Baum 
jede Nacht bewacht und sogar 
um ihn campiert. In unserer 
Gruppe mussten alle zum Auf-
passen mal ran”, so Weber. 
Wie gewohnt bildete der Sams-
tag den wichtigsten Tag der 
Eppertshäuser Kerb. Den An-
fang machte ein ökumenischer 
Zeltgottesdienst mit den Pfar-
rern Johannes Opfermann und 
Bernhard Schüpke auf dem Ge-
lände von St. Sebastian. Statt ei-
ner Predigt gab es einen Denk-
anstoß von Patricia Schledt, der 
unter dem Titel “Ich glaube an 
Gemeinschaft” reichlich Lob 
für seine berührenden Worte 
bekam. Nach der Kerbrede und 

dem Umzug stand der zweite 
große Party-Abend an: DJ Mike 
808, der sich bereits in Frank-
furt einen Namen gemacht hat, 
legte in der Bürgerhalle “bis in 
die Puppen” auf. 
Pech mit dem Wetter hatte das 
Bistro der katholischen Kir-
che am Sonntagmorgen. Zum 
Glück bot das aufgestellte Zelt 
ein passendes Obdach vor dem 
Regen. Am Montag ging das 
Fest auf die Zielgerade und in 
den lokalen Kneipen wurde 
nochmal richtig Gas gegeben. 
Die Organisation der Kerb lag 
in den Händen der Rathaus-
mitarbeiter Lutz Murmann 
und Armin Ouaajoura, die 
mit den Vorbereitungen voll 
ausgelastet waren. Auch sie 
würden sich freuen, wenn es 
zukünftig einen Kerbverein 
gibt, da die Weichenstellung 
für den Ausnahmezustand An-
fang Oktober eigentlich nicht 
zu ihren Verwaltungsaufga-
ben zählt. “Ein solcher Verein 
hätte sicherlich sofort 50 bis 
80 Mitglieder”, ist sich Ouaa-
joura sicher. Vor fünf Jahren 
nahm Eppertshausen schon 
einmal Anlauf für eine solche 
Gründung, die aber misslang. 
Hauptproblem ist ein halbes 
Dutzend Verantwortungsträger 
für den Vorstand zu finden. Als 
regelrecht prädestiniert für den 
Vorsitz wird Ehrenkerbvadder 
Lutz Murmann angesehen. Der 
ist aber überzeugt, dass die Auf-
gabe in jüngere Hände gehört. 
In den nächsten Wochen soll 

erneut versucht werden, ei-
nen Kerbverein auf die Beine 
zu stellen. Wie erfolgreich das 
Bestreben verläuft, dürfte sich 
schon bald zeigen. Denn führt 
die Euphorie nach den Festta-
gen nicht zum Ziel, dürfte das 
Ansinnen erneut schwierig 
werden.                              
 

Wenn der Bürgermeister den Ehrenbürger chauffiert
Eppertshausen feiert Kerb und trotzt dem nass-kalten Wetter

In einer Rikscha wurde Pfarrer Harald Christian Röper gefahren. Bürgermeister Carsten Helfmann 
übernahm das Treten in die Pedale. � (Fotos: micha)

Eppertshausen (EA) Der Baby-
kleiderkorb benötigt dringend 
Winterkleidung für Kinder bis 
Größe 128! Diese kann am 8. 
Oktober von 9 Uhr bis 12 Uhr 
im Babykleiderkorb, Schulstras-
se (hinter dem Haus Sebastian) 
abgegeben werden.

Kinder-Winterklei-
dung benötigt

Stiftungsfest: Am Samstag, 
16. Oktober, feiert man das 
Stiftungsfest. Man beginnt um 
10.30 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der Pfarrkirche. An-
schließend begrüßt man Besu-
cher im Haus der Vereine mit 
einem kleinen Mittagessen und 
zu Kaffee und Kuchen.
Für Kuchenspende bei Astrid Vi-
eth melden (Tel. 0177/3721333 
oder astrid.vieth@kolping-ep-
pertshausen.de).

Kolpingsfamilie                  
Eppertshausen

Die 27 Kerbburschen und -mädels feierten ausgiebig, dass sie 2022 im Mittelpunkt stehen.   
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Persönlich auf Sie angepasste Schlafsysteme
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sowie der Aufarbeitungsservice bringt
Ihre Kissen und Decken wieder in Form
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und üblen Gerüchen.
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MARKEN TAG- U. NACHTWÄSCHE FÜR SIE UND IHN
FROTTIERWAREN • BETTWÄSCHE

www.betten-hansel.de

Optimierte Schlafsysteme –
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…viel mehr als nur Schlafen!

Wir sind auch Ihr Spezialist für Massivholz-Komfortbetten ...
auch später trennbar und als Einzelbett nutzbar. Fragen Sie uns!

64839 Münster, Hinterm Galgen 18, Tel. 06071/38638
Mo. geschlossen, Di.-Sa. 9–13, außerhalb gerne mit Termin.

S e n i o r e n s t a m mt i s c h : 
Am Donnerstag, 6. Oktober, 
findet der traditionelle Seni-
orenstammtisch statt. Treff-
punkt ist um 15.45 Uhr auf dem 
Wilhelm Körner-Platz, Im Nie-
derfeld. In Fahrgemeinschaften 
geht es dann nach Ober-Roden 
in die Turnerschafthalle in der 
Friedrich Ebert Straße. 
Chorproben:  Die nächsten 
turnusmäßigen Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (10.) wie folgt statt: 19Uhr 
Ensemble Musica, 20 Uhr 
Männerchor. Für die Proben 
gelten  selbstverständlich die 
aktuellen Corona-Bestimmun-
gen. Aufgrund der Vielzahl 
der kommenden gesanglichen 
Verpflichtungen dürfte das Er-
scheinen jedes Aktiven eine 
Selbstverständlichkeit sein.
Veranstaltungskalender:    
Samstag, 15. Oktober: Sän-
gerehrung der Kreis-Chorge-
meinschaft Dieburg in Müns-
ter.
Montag,  17. Oktober: Chorpro-
ben im Vereinslokal.

GV „Germania“ 1890 
Eppertshausen

Männerchor: Die Chorprobe 
am Donnerstag, 6. Oktober, 
finden wie gewohnt um 19 Uhr 
im Vereinslokal statt.
Am Kerbmontag, 3. Oktober, 
trifft sich der Verein zum tra-
ditionellen Kerbfrühschoppen 
um 11 Uhr im Vereinslokal.
Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Wegen der am 13. Ok-
tober stattfindenden Jahres-
hauptversammlung entfällt die 
Chorprobe. Die Versammlung 
beginnt pünktlich um 19 Uhr 
im Vereinslokal.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Eppertshausen (jedö) Gibt 
Eppertshausen in nächster 
Zeit sinnvoll Geld für die Er-
neuerung der innerörtlichen 
Gehwege und einen Teil des 
Rad- und Fußwegs gen Müns-
ter aus? Oder erlaubt sich die 
Gemeinde Luxussanierungen, 
die zumindest jetzt nicht sein 
müssten und Mittel für wich-
tigere Vorhaben wegnehmen? 
An diesen zwei Maßnahmen, 
die letztlich beschlossen wur-
den, schieden sich in der ersten 
Sitzung der Gemeindevertre-
ter nach der Sommerpause am 
Dienstagabend in der Bürger-
halle die Geister. 
Zunächst stand der millio-
nenschwere Gehwege-Ausbau 
auf der Agenda, der bis Ende 
2025 in weiten Teilen des 
Ortsgebiets über die Bühne 
gehen und auf die Verlegung 
des schnellen Internets durch 
die Deutsche Glasfaser folgen 
soll. Fast alle Anschlüsse seien 
inzwischen verlegt, berichtete 
Bürgermeister Carsten Helf-
mann (CDU). Nur für wenige 
Straßen (wie die Urberacher 
Straße) und einzelne Haus-
halte, die einen Vertrag ab-
geschlossen haben, gelte das 
noch nicht. Insofern könne 
der Gehwege-Ausbau nächstes 
Jahr beginnen.
Der erste Teilbereich, der da-
für vorgesehen ist, ist das 
Wohngebiet „Auf der Wilze“. 
Dort sollen auf 2 600 Quad-
ratmetern Gehwegen neues 
Verbundpflaster ver- und 26 
„barrierefreie Übergänge“ (ab-
gesenkte Bordsteine) angelegt 
werden. Allein für dieses Ge-
biet fallen 510 000 Euro an. 

Zwar hat das Land Hessen dies 
als förderfähige Maßnahme 
anerkannt, so dass der Aus-
bau noch in diesem Jahr aus-
geschrieben werden soll, um 
auch 2022 noch Fördermittel 
abrufen zu können. Dennoch 
wird an der Gemeinde allein 
für den ersten Teilbereich eine 
sechsstellige Summe aus Eigen-
mitteln hängenbleiben.
Während die CDU die auf-
bringen will und dies mit ih-
rer Stimmenmehrheit letztlich 
auch durchsetzte, fanden SPD 
und FDP klare Worte der Kri-
tik. Für die Liberalen nannte 
Thorsten Weber die Ausgabe 
„rausgeschmissenes Geld“. 
Zwar begrüße man als FDP 
auch den barrierefreien Aus-
bau, „aber eine so hohe Summe 
für weitgehend intakte Gehwe-
ge auszugeben, ist eindeutig die 
falsche Priorität“. Wichtiger sei 
aus seiner Sicht die Sanierung 
von Straßen wie der Bahnhofs-
straße, der Taunusstraße und 
der Röhm-Straße. 
Günter Schmitt (SPD) blies ins 
selbe Horn und wies wie We-
ber auch auf die Eppertshäuser 
Straßenbeitrags-Satzung hin, 
die am Dienstagabend durch 
einen weiteren Beschluss bis 
Ende 2025 (und damit das ge-
plante Ende der Gehwege-Er-
neuerung) ausgesetzt wurde. 
Schmitt fürchtete, dass sich die 
Gemeinde in Sachen Straßensa-
nierungen bis dahin lahmlege 
und einen „Sanierungsstau“ 
riskiere. Helfmann wies der-
weil auf rechtliche Risiken der 
kommunalen Verantwortli-
chen hin, wenn Löcher oder 
Verschiebungen in den alten 

Gehwegen existierten und es 
dort zu Stürzen komme. Schon 
Löcher von wenigen Zentime-
tern seien problematisch.
Ebenfalls umstritten war der Be-
schluss, nächstes Jahr die Ober-
fläche des Rad- und Fußwegs zu 
erneuern, der Eppertshausen 
mit Münster verbindet und 
zum Beispiel von den Epperts-
häuser Kindern genutzt wird, 
die in die Münsterer Schule auf 
der Aue radeln. Der Weg liegt 
zum größeren Teil auf Münste-
rer Gemarkung; die Nachbar-
kommune sieht keinen aku-
ten Handlungsbedarf und hat 
die Sanierung seines Teils des 
Weges auf unbestimmte Zeit 
verschoben. Eppertshausen 
will seinen Abschnitt trotz-
dem sanieren. Dies soll 32.000 
Euro Planungs- und 240.000 
Euro Baukosten erzeugen. Für 
November erwartet die Ge-
meinde einen Förderbescheid, 
der rund die Hälfte der Kosten 

abdecken dürfte. Bleiben den-
noch mehr als 100.000 Euro, 
die Eppertshausen dafür aus 
eigener Tasche ausgeben will.
Auch hier war FDP-Mann 
Thorsten Weber klar dagegen 
und hielt das „im Moment für 
die falsche Investition“. Auch 
Manfred Hechler von der SPD 
stimmte dagegen, „der Weg 
ist in Ordnung“. Die anderen 
Sozialdemokraten hingegen 
votierten unter Verweis auf 
die Fördermittel zusammen 
mit der CDU für die Sanierung 
des Wegs, die 2023 ausgeführt 
werden soll. Bürgermeister 
Helfmann erläuterte, dass die 
in diesem Zuge geplante Ver-
breiterung des Wegs um 40 
Zentimeter unproblematisch 
sei, weil die Randflächen ver-
fügbar seien. Die Verbreite-
rung auf 3,20 Meter ist eine 
Voraussetzung für den Erhalt 
der Fördermittel. 
Einen weiteren Beschluss, der 

sich mit einer baulichen Ver-
änderung im Ortsgebiet be-
schäftige, fassten die Gemein-
devertreter in ihrer Sitzung 
hingegen einmütig: Die Rönt-
genstraße im Eppertshäuser 
Gewerbegebiet „Park45“ soll in 
ihrem östlichen Teil ausgebaut 
werden, wofür die drei Frak-
tionen mit ihrem Votum für 
Planung und Bau 110 000 Euro 
bereitstellten. Bislang ist der 
Bereich vor einer gewerblichen 
Liegenschaft in der Nachbar-
schaft des Kanalunterneh-
mens Müller unbefestigt. Die 
Maßnahme erfolgt im Zusam-
menhang mit dem Endausbau 
auf dem privaten Grundstück 
(„Röntgenstraße 14“). Die Stra-
ße soll in diesem Bereich über 
die gesamte Breite grundhaft 
ausgebaut sowie mit einer 
fachgerechten Entwässerung 
und einem barrierefreien Fuß-
gängerbereich ausgestattet 
werden.

Eppertshäuser Luxussanierungen?
Gemeindevertretung: Die Erneuerungen der innerörtlichen Gehwege sowie des Radwegs gen Münster                           

sind umstritten, nun aber beschlossen / Endausbau in der Röntgenstraße

Der Rad- und Fußweg zwischen Münster und Eppertshausen wird unter anderem von vielen 
Eppertshäuser Kindern genutzt, die zur Aue-Schule radeln. Der Eppertshäuser Teil des Wegs wird 
nächstes Jahr erneuert, was umstritten ist.�  (Foto: jedö)

Eppertshausen (EA) Nach lan-
gen Planungen und voller Vor-
freude auf das gemeinsame 
Probenwochenende ging es für 
das Jugendzupforchester des 
Odenwaldklubs Eppertshausen 
mit mehr als genug Proviant 
nach Knoden in das Wander-
heim des OWK. 
Dort angekommen hieß es erst-
mal alles auspacken, Zimmer 
beziehen und anschließend 
Kaffee und Kuchen genießen. 
Nun begann die erste Probe zur 
Vorbereitung des anstehenden 
Filmmusikkonzerts im März 
2023. Nach getaner Arbeit und 
dem gemeinsamen Abendessen 
ließ man den Abend mit vielen 
Gesellschaftsspielen und bei 
gemeinsamem Gesang ausklin-
gen. 

Am nächsten Tag ging es nach 
einem ausgewogenen Früh-
stück, intensiven Stimmproben 
und einer weiteren gemeinsa-
men Probe ins nahegelegene 
Felsenmeer nach Reichenbach. 
Auch die älteren Spielerinnen 
und Spieler fühlten sich beim 
Erklimmen der Felsen und 
beim Verstecken in den Fels-
spalten wieder in die Kindheit 
zurückversetzt. Ein besonderer 
Abend wartete im Anschluss an 
den Ausflug im Wanderheim. 
In drei Teams stand ein „Über-
raschungsessen“ auf dem Plan. 
Jeder Spieler hatte bereits vor-
her den Auftrag erhalten, eine 
geheime Zutat für seinen zu-
geteilten „Gang“ von zu Hause 
mitzubringen und damit einen 
Beitrag zu einem Essen mit 

Vor-, Haupt- und Nachspeise 
zu leisten. Wer welche Zutat 
im Gepäck hatte, war streng 
vertraulich und bis zuletzt 
eine Überraschung. Manch 
einer wartete mit Skepsis, was 
das wohl werden würde. Mit 
dem Ergebnis hatte wohl kei-
ner gerechnet. Das großartige 
Drei-Gänge-Menü konnte sich 
sehen lassen. Auch an diesem 
letzten Abend wurde wieder 
viel gesungen und lustige Ge-
schichten ausgepackt. 
Nach dem Frühstück am Ab-
reisetag mussten die Finger an 
den Instrumenten noch einmal 
zum Glühen gebracht werden, 
um den anstehenden Famili-
enabend im Oktober vorzube-
reiten, bevor es schließlich ans 
Aufräumen ging. 

Gut vorbereitet für                                 
das Filmmusikkonzert

Jugendzupforchester des OWK Eppertshausen                                                
auf Probenwochenende in Knoden

Das Jugendzupforchester des OWK probte intensiv für das Konzert im kommenden März. 
� (Foto: OWK)

Eppertshausen (EA) Die Ein-
satzabteilung trifft sich am 
Donnerstag, 6. Oktober, um 19 
Uhr zur Übung.

Die Kinderfeuerwehr 

(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 17. 
Oktober,  um 16.45 Uhr zur 
nächsten Gruppenstunde vor 
dem Feuerwehrhaus. Die Kin-
derfeuerwehr findet 14-tägig 

statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. 
Mitmachen können Jugendli-
che von 10 bis 17 Jahren.  

Freiwillige Feuerwehr Eppertshausen
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zusammengegencorona.de
(English, , Türkçe, Русский) für weitere Informationen,

kostenfrei

116 117 und 0800 0000837 bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

Der Plan für
Herbst undWinter
Mit der Änderung des Infektionsschutzgesetzes
werden ab dem 1.Oktober bundesweite Maß-
nahmen eingeführt, die uns im Herbst undWinter
besser schützen. Mehr dazu lesen Sie hier.

www.zusammengegencorona.de

Stand

25. September
2022

1. Stufe 2. StufeFakten-Booster

Maskenpflicht für ÖPNV, in öffentlich
zugänglichen Innenräumen (Restaurants,
Bars, Kultur, Freizeit, Sport), in Schulen und
sonstigen Ausbildungseinrichtungen für
Beschäftigte und Schülerinnen und Schüler
ab dem 5. Schuljahr (soweit dies zur Auf-
rechterhaltung eines geregelten Präsenz-
Unterrichtsbetriebs erforderlich ist.)

Testpflicht in Schulen, Kitas und anderen
Einrichtungen (z.B. Asylbewerberunter-
künfte, Obdachlosenunterkünfte, Haft-
einrichtungen, Heime der Jugendhilfe)

Maskenpflicht auch
im Außenbereich, wenn
1,5 Meter Abstand
nicht möglich sind

Abstandsgebot,
Personenobergrenzen
bei Veranstaltungen in
öffentlich zugänglichen
Innenräumen

Hygienekonzepte

Zusätzlich gilt ein
Zweistufenplan
Die Länder haben dieMöglichkeit, je nach In-
fektionslage in zwei Stufen auf die Pandemie-
entwicklung zu reagieren.Ab dem 1.Oktober
können die Landesregierungen in einer ersten
Stufe weitere Maßnahmen zum Schutz der
Bevölkerung und unseres Gesundheitssystems
beschließen. Stellt ein Landesparlament eine
konkrete Gefahr für Gesundheitssystem oder
kritische Infrastruktur fest, können in dem
Land weitere Maßnahmen festgelegt werden.

„Wirwissen nicht, wie sich die Pandemie
imHerbst entwickelt. Aberwirwerden

diesmal gut vorbereitet sein.“

Bundesgesundheitsminister
Prof. Dr. Karl Lauterbach

Schutzmaßnahmenhelfen,
Ansteckungen zu vermeiden
Gerade in den Herbst- und Wintermonaten halten wir uns wieder
vermehrt in Innenräumen auf und die Ansteckungsgefahr ist er-
höht. Mit dem geänderten Infektionsschutzgesetz sollen vor allem
gefährdete Personen besser vor einer Infektion mit dem Corona-
virus geschützt werden.

Waswirwissen
Fakten-Booster Quelle: BMG

Diese Schutzmaßnahmengelten bundesweit ab dem 1.Oktober 2022

Im öffentlichen Fernverkehr
gilt eine FFP2-Maskenpflicht.
Kinder und Jugendliche von
sechs bis einschließlich 13 Jah-
ren sowie das Personal können
alternativ auch medizinische
Masken (OP-Masken) tragen.

Ausnahmen von derMaskenpflicht sind
vorgesehen, wenn die Behandlung dem
Tragen einer Maske entgegensteht, sowie
für in den jeweiligen Einrichtungen be-
handelte, betreute, untergebrachte oder
gepflegte Personen in den für ihren dauer-
haften Aufenthalt bestimmten Räumlich-
keiten; ferner für Kinder unter sechs Jahren,
für Personen, die ausmedizinischen Grün-
den keineMaske tragen können, sowie für
gehörlose und schwerhörigeMenschen
und Personen, die mit ihnen kommunizie-
ren, sowie ihre Begleitpersonen.

* Behandelte, betreute, untergebrachte
oder gepflegte Personen sind zudem von
der Testnachweispflicht ausgenommen.

Patientinnen und Patienten so-
wie Besucherinnen und Besu-
cher dürfen Arztpraxen, Zahn-
arztpraxen, Dialyseeinrichtungen
und weitere Einrichtungen des
Gesundheitswesens nur mit
FFP2-Maske betreten.

Waswir tun können
Fakten-Booster Quelle: BMG

EineMasken- und Testnachweis-
pflicht gilt für den Zutritt zu
Krankenhäusern sowie voll- und
teilstationären Pflegeeinrichtun-
gen und vergleichbaren Einrich-
tungen sowie für Beschäftigte in
ambulanten Pflegediensten und
vergleichbaren Dienstleistern
während ihrer Tätigkeit.*

Ab dem 1. Oktober 2022 gelten Sie rechtlich als vollständig geimpft:

nach drei Einzelimpfungen
(die letzte Einzelimpfung
muss mindestens drei Monate
nach der zweiten Einzelimp-
fung erfolgt sein),

nach zwei Einzelimpfungen: plus positivem Antikörpertest
vor der ersten Impfung oder plus einer mittels PCR-Test
nachgewiesenen SARS-CoV-2-Infektion vor der zweiten
Impfung oder plus einer mittels PCR-Test nachgewiese-
nen SARS-CoV-2-Infektion nach der zweiten Impfung;
seit der Testung müssen 28 Tage vergangen sein.

Quelle: BMGGut zuwissen
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Herzliche Einladung an alle 
Parkinson-Betroffenen, ihre 
Partner, Verwandte und Freun-
de, zum Oktoberfest am Sams-
tag, 8. Oktober, um 14.30 Uhr 
im DRK-Heim in Kleestadt, 
wenn möglich mit Dirndl. Das 
schönste Dirndl wird prämiert. 
Weitere Überraschungen war-
ten. Bei Weißwurst, Brezel und 
Federweißer, will man einen 
frohen Nachmittag erleben. 
Wer etwas Lustiges dazu beitra-
gen möchte, ist herzlich will-
kommen. 
Orga-Team: Monika Heil 
(Tel.06078/8528)  und            Ka-
tharina Väth (Tel. 35318).

Parkinson-                     
Selbsthilfegruppe

Ergebnisse 43. Spieltag: 1. Hart-
mut Sydlik  2.097 Punkte, 2.  
Lorenz Bauer 1.945,  3.  Georg 
Vetter 1.796,   4.  Horst Mathias 
1.791. 
Spielabend ist immer donners-
tags um 19 Uhr im Restaurant  
„Zum Goldenen Barren“.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Hannelore Löp-
pen 267 Punkte, 2. Margitta 
Freund 461, 3. Karin von Nord-
heim 462, 4. Brigitte Mendel 
505, 5. Werner Böhm 511, 6. 
Ruth Lehmann 690.
Der nächste Spielabend ist am 
8. Oktober um 19.15 Uhr im 
Restaurant „Zum Goldenen 
Barren“. Gastspieler sind will-
kommen. Es dürfen nur Spieler 
mit COVID-19-Booster-Imp-
fung am Spielbetrieb teilneh-
men. Gastspieler sind jederzeit 
willkommen. Infos: http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1.Andreas Frank 
2.292 Punkte, 2. Lorenz Bauer 
1.876,  3. Stefan Klink 1.867, 4. 
Harald Kolb 1.749, 5. Horst Ma-
thias 1.601, 6. Günter Fanghä-
nel 1.532, 7. Uwe Lautenschlä-
ger 1.531. 
Am kommenden Dienstag 
spielt man wieder um 19 Uhr 
im TAV-Heim. Gastspieler sind 
herzlich willkommen.

Skatclub                    
Eppertshausen

Rock- und Pop-Chor Da 
capo probt donnerstags ab 
19.30 Uhr in der Kulturhalle 
Münster (Treffpunkt: Hinter-
eingang).
Chor Vokal Total probt 
dienstags um 19 Uhr im Kaiser-

saal, Münster. Interessierte und 
Gesangsbegeisterte sind jeder-
zeit herzlich willkommen.
Hallenflohmarkt in der 
Gersprenzhalle, Münster  am 
15. Oktober von 12.30 bis 16 
Uhr.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster 

Altheim (MA) Das nächste Tref-
fen ist planmäßig am Donners-
tag, den 27. Oktober, ab 18.15 
Uhr im Münsterer Restaurant 
„Zum Goldenen Barren“, Jahn-
straße 2.
Zu einem  Weihnachtsfrüh-
stück trifft man sich am Sams-
tag, 26. November, um 9 Uhr 
im „Hotel Jakob“, Groß-Um-
stadt, nur mit  Anmeldung,  
Info Tel. 3936572.

Altheimer              
Frauenstammtisch

Großes Orchester: Die Pro-
ben des Großen Orchesters fin-
den montags von 19 bis 21 Uhr 
im Vereinslokal Herzing statt.
Jugendorchester: Die Probe 
ndes Jugendorchesters finden 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
in der Kulturhalle statt.
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden 
donnerstags um 19.30 Uhr in 
der Kulturhalle statt. Interes-
sierte jederzeit willkommen.
Juniorband: Ab 8 Jahren, frei-
tags von 16.15 bis 17.15 Uhr, 
Kulturhalle Münster. 
Musikverein for Kids: Flö-
tenkurs Anfänger: Montags um 
15.45 Uhr auf der Nebenbühne 
in der Kulturhalle (Hinterein-
gang).
Musikalische Frühförderung: 
Montags von 14.45 bis 15.30 
Uhr auf der Nebenbühne der 
Kulturhalle (Hintereingang).
Neuer Blockflötenkurs für 
Kids im Herbst: Zusammen 
mit sieben Kindern startete 
dieses Jahr im März der letzte 
Anfänger-Flötenkurs des Musik-
vereins (Bild) und ging erfolg-

reich in die Verlängerung, so 
dass ein neuer Kurs für Block-
flöte im Herbst im Programm 
steht. Unter der Leitung von 
Ingeborg Ahrend, die nach Mu-
sikgartenkonzept ausgebildet ist 
und selbst Querflöte spielt, ler-
nen und musizieren die Kinder 
gemeinsam mit der Blockflöte 
und erarbeiten erste fröhliche 
Melodien. Altersgerechte Litera-
tur unterstützt das Flötenspielen 
und Elemente zu Rhythmus und 
Bewegung werden spielerisch 
im Unterricht eingebaut. Noten 
lernen sich wie von selbst. Die 
Kinderkurse des Musikvereins 
erfreuen sich wachsender Be-
liebtheit und sind ein kleines 
„Sprungbrett“ in die Musik. Der 
neue Kurs startet am 7. Novem-
ber auf der Nebenbühne in der 
Kulturhalle. Informationen zu 
Inhalten und Übungszeiten sind 
erhältlich auf der vereinseige-
nen Homepage www.mvm1914.
de. Anmeldungen gerne telefo-
nisch bei Andrea Gloß unter Tel. 
608737 oder per E-Mail an aus-
bildung@mvm1914.de. �
� (Foto: MVM)

Musikverein 1914 Münster

Münster (MA) Am Sonntag, 16. 
Oktober, veranstaltet der  NHV 
Darmstadt und Umgebung 
1884 in der  Gersprenzhalle 
von 14 bis  17.30 Uhr (Eintritt 
frei) den „Tag der Naturheil-
kunde“. 
Programm: 14 Uhr  Begrüßung 
Angelika Tank, 1. Vorsitzende 
des NHV Darmstadt
14.15 Uhr:  Schröpfen, ganz-
heitliche Massage.
15.15 Uhr: Anwendung und 

ihre Wirkung  Referent: HP/Yo-
galehrer Karfried Kessler.
16.00 bis  17.15 Uhr:   Wasser 
– Wickel und Auflagen  Moder-
ne Medizin und altbewährte 
Hausmittel mit praktischen 
Anleitungen gestaltet von Mit-
gliedern des NHV.
Mit Kunstausstellung von 
Kristin Wicher  aus Müns-
ter-Altheim und großen und 
kleinen Köstlichkeiten (auch 
glutenfrei).

„Tag der Naturheilkunde“                
in der Gersprenzhalle

Eppertshausen (EA) Die katho-
lische Pfarrgemeinde St. Sebas-
tian veranstaltet auch in diesem 
Jahr wieder einen lebendigen 
Adventskalender. Die Fenster in 
23 Häusern von Eppertshäuser 
Bürgern werden als Adventska-
lendertürchen mit einer Zahl 
versehen und in Eigenregie de-
koriert. Die Nr. 24 ist das Kir-
chenportal und wird mit der 
Kinderkrippenfeier geöffnet.
Jeden Abend treffen sich die 
Interessierten um 17.30 Uhr 
vor dem jeweiligen Haus um 
ein Türchen zu „öffnen „. Die 
Familie oder Verein, die an die-
sem Abend einladen, bereiten 
ein kleines Rahmenprogramm 
vor, das heißt es wird gemein-
sam gesungen, ein Gedicht 
vorgetragen, auf einem Instru-

ment gespielt eine Geschichte 
vorgelesen oder man trifft sich 
einfach mit Menschen, die so 
den Weg auf Weihnachten zu 
begehen wollen. Wer möch-
te kann gerne Tee, Glühwein 
Plätzchen oder anderes anbie-
ten. 
In den Ortsnachrichten wer-
den jede Woche die Daten 
mit der jeweiligen Adresse be-
kanntgegeben. Separate Einla-
dungen gibt es nicht. Jeder ist 
willkommen diesen Weg auf 
Weihnachten zu gemeinsam 
zu gehen Um ein “Türchen“ 
zu übernehmen, bitte melden 
bei:  Heidi Kramer vom Festaus-
schuss der kath. Pfarrgemein-
de, Tel. 37014, gerne per E-Mail: 
adventskalendereppertshau-
sen@web.de.

Lebendiger Adventskalender

Chorprobe von La Musica: 
Die nächste Chorprobe von´La 
Musica findet am Dienstag,  11. 
Oktober, in der Zeit von  18.30 
bis 20 Uhr, im Gustav-Scho-
eltzke-Haus (OG)  statt.  Auf 
dem Probenplan des Chores 
stehen derzeit Lieder, die in der 
Adventszeit aufgeführt werden 
sollen. Unter dem Motto „Sing 
mit bei La Musica!“ können 
sich Sängerinnen und Sänger 
immer noch zum La Musica 
Weihnachts-Singprojekt an-
melden oder auch nur einmal 
nur in den Chor hineinschnup-
pern.
Aus organisatorischen Grün-

den bitten wir Ihr Kommen 
entweder per Mail an mgvla-
musica@t-online.de oder per 
Telefon (06071-32833, Will-
mann. La Musica singt der-
zeit auf Abstand und ein Co-
ronatest am Probentag wird 
Probenteilnehmerinnen und  
–teilnehmern weiterhin emp-
fohlen.
Feierstunde des Kreis-Chor-
verbandes zu Ehren der Ju-
bilare: Dass Chorsingen zur 
Gesundheit beiträgt, das kann 
man einmal mehr bei Ehrung 
der Sängerinnen und Sänger 
es Kreis-Chorverbandes für 
deren langjähriges „à cappel-

la Musizieren“ ablesen.  Auch 
zwei  Sängerinnen des MGV 
1863 werden am 15. Oktober 
in Münster für ihr Engagement 
geehrt. Wir werden darüber be-
richten.   
Eltern-Kind-Singen: Für 
Kinder ab 3 Jahre und deren 
Eltern findet freitags das El-
tern-Kind-Singen statt. Die 
nächsten Treffs finden am  7. 
und 16. Oktober,  jeweils 15.30 
Uhr, im OG des Gustav-Scho-
eltzke-Hauses statt. Anmel-
dungen per Mail an mgvla-
musica@t-online.de oder per 
Telefon ( Tel. 32833, Will-
mann) erwünscht.

MGV 1863 Altheim

Am 7. Oktober I.G.G-Versamm-
lung beim ASV Groß Zimmern.

ASV Münster

Eppertshausen (jedö) Der Kreis-
tag Darmstadt-Dieburg hat ver-
gangene Woche für die Auflö-
sung des Senio-Zweckverbands 
gestimmt. Im Rahmen des (bei 
zwei Enthaltungen) einstimmi-
gen Beschlusses votierten seine 
Mitglieder im Sitzungssaal des 
Kreishauses in Kranichstein 
zugleich für die Eingliede-
rung der Seniorendienstleis-
tungs-gGmbH Gersprenz in die 
Kreiskliniken und die Zusam-
menlegung der bisher eigen-
ständigen Senio-Pflegeschule 
mit dem Bildungszentrum für 
Gesundheit der Kreiskliniken. 
Die Abstimmung war für das 
Ende der Senio-Ära richtungs-
weisend, der Prozess setzt sich 
aber noch fort. In der Epperts-
häuser Gemeindevertretung 
entspann sich nur einen Tag 
später eine Diskussion zwischen 
CDU-Bürgermeister Carsten 
Helfmann und CDU-Fraktions-
mitglied Hans-Dieter Lehnen, 
wie die Gemeinde in Sachen Se-
nio weiter vorgehen soll. 
Zum grundlegenden Verständ-
nis: Am öffentlich-rechtlichen 
Senio-Zweckverband sind ne-
ben dem Landkreis auch die 
Kommunen Eppertshausen, 
Münster, Groß-Zimmern, Rein-
heim, Groß-Bieberau, Fisch-
bachtal, Otzberg und Groß-Um-
stadt beteiligt. Landrat und alle 
Bürgermeister gehören dem 
Senio-Vorstand an - und die 
Stadtverordneten beziehungs-
weise Gemeindevertreter in den 
acht Kommunen müssen in den 
kommenden Wochen ähnliche 
Beschlüsse wie der Kreistag fas-
sen, damit in einem finalen Akt 
die Verbandsversammlung die 
Senio-Auflösung und die ande-
ren Schritte zum 31.12.2022 be-
schließen kann. 
In sechs der acht genann-
ten Kommunen - Münster, 
Groß-Zimmern, Groß-Umstadt, 
Fischbachtal, Groß-Bieberau 
und Reinheim - existieren Al-
ten- und Pflegeeinrichtungen. 
Insgesamt können dort bis zu 
236 pflegeebedürftige Men-
schen versorgt werden, teils 
via Tagespflege oder ambulant 
betreutem Wohnen. Die Seni-
orendienstleistungs-gGmbH 
Gersprenz hat 286 Mitarbei-
ter, davon 265 Pflegekräfte. Im 
Reinheimer Haus sitzt auch die 
Geschäftsstelle des Senio-Ver-
bands, der in den vergangenen 
Jahren immer wieder durch 
seine unprofessionelle Struktur 
(und Pannen bei den Neubau-
ten in Groß-Bieberau und Fisch-
bachtal) von sich reden machte. 

In Eppertshausen und Otzberg 
wurde in jüngerer Vergangen-
heit Unmut über den Verband 
laut, weil sie dort seit der Grün-
dung alljährlich eine Umlage 
einzahlen, in ihren Kommunen 
aber keine Gersprenz-Heime in 
Aussicht waren oder gar ent-
standen sind. In Eppertshausen 
beispielsweise hat man stattdes-
sen im Zuge der derzeitigen Ent-
wicklung des Baugebiets „Am 
Abteiwald“ den Bau eines Senio-
renzentrums mit anderen Part-
nern initiiert. Deshalb machten 
Eppertshausen und Otzberg 
zuletzt ihre Absicht deutlich, 
den Zweckverband verlassen zu 
wollen. 
Eppertshausen hat auch schon 
gekündigt, umgesetzt wurde 
dies vom Verband aber noch 
nicht. „Momentan liegt unsere 
Kündigung auf Eis“, erläuter-
te Carsten Helfmann den Ge-
meindevertretern. Man habe 
allerdings vor, die Umlage 2023 
nur noch anteilig im ersten 
Quartal zu zahlen, ab April also 
nicht mehr. Dies werde man 
auch im Haushalt so abbilden. 
Generell hofft Eppertshausen 
nach der Senio-Auflösung auf 
Zahlungen aus dem Verband, 
in dem die Mitgliedschaft zu-
mindest sichtbar mit einem 
Pflegeheim innerhalb der eige-
nen Ortsgrenzen keine Vorteile 
gebracht hat. Geld soll durch 
den Verkauf der Senio-Immobi-
lien (die laut SPD-Landrat Klaus 
Peter Schellhaas weiter und 
langfristig Pflegeheime bleiben 
sollen) an private Käufer erlöst 
werden. Helfmann zufolge ste-
hen sie mit einem Gesamtwert 
von rund 30 Millionen Euro in 
den Büchern.
Christdemokrat Hans-Dieter 

Lehnen sprach sich in der Ge-
meindevertretung derweil da-
für aus, „Druck auf den Land-
rat aufzubauen“, weil der den 
schnellen Eppertshäuser Se-
nio-Ausstieg seinem Eindruck 
nach verschleppe und nur unter 
Androhung einer gerichtlichen 
Auseinandersetzung forcieren 
werde. „Es ist nicht unser Prob-
lem, wenn sich der Verband bis 
zum Zeitpunkt unserer Kündi-
gung nicht auflöst“, wollte Leh-
nen auch nicht mehr Geduld 
für den Eppertshäuser Abschied 
aus dem Verband aufbringen, 
weil Senio generell vor seinem 
Ende steht. 
Helfmann stellte sich dagegen 
und plädierte für die zarte Tour: 
„Wenn wir klagen, kriegen wir 
weniger. Es passiert in Sachen 
Senio momentan ganz viel. Wir 
reden miteinander statt über-
einander.“ Die Umlagepflicht 
ende aus Eppertshäuser Sicht 
definitiv am 31.03.2023. Dies 
könne man auf rechtlicher Ebe-
ne immer noch offensiver un-
termauern, sollten ein längerer 
Verbleib und eine längere Um-
lagenzahlung drohen. 
Die Senio-Auflösung samt Aus-
zahlung des Vermögens an 
Kreis und Kommunen könnte 
sich unter anderem dadurch 
verzögern, weil die Immobilien 
voraussichtlich erst bis Herbst 
2023 verkauft sein dürften. Das 
Amt für Bodenmanagement in 
Heppenheim schätzt Landrat 
Schellhaas zufolge noch „bis 
Ende Januar“ den Wert der Ob-
jekte. Dem schließe sich eine 
europaweites Interessenbekun-
dungsverfahren an, ehe es - 
wohl im besten Fall ab Sommer 
- zu den Verkaufsverhandlun-
gen kommen dürfte.

Senio-Kündigung: Harte oder               
zarte Eppertshäuser Tour?

Kreistag stimmt für Auflösung des Verbands 

Das Gersprenz-Heim in Münster ist eins von sechs, das zum Se-
nio-Verband gehört und wo die Pflege von der Seniorendienst-
leistungs-gGmbH Gersprenz betrieben wird. In Eppertshausen 
ist in all den Jahren der Verbandsmitgliedschaft und Umlagen-
zahlung kein Heim entstanden. Der Verband steht nun vor der 
Auflösung. � (Foto: jedö)
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Das Sichtbare geht, doch das Unsichtbare bleibt ewig. (Kor. 4, 18)

Peter Erich Arthur Dietrich
* 30.07.1940 

Hannover
† 30.09.2022 

Groß-Umstadt

sturmfest und erdverwachsen

Nach einem erfüllten Leben, aber noch voller Pläne, verstarb 
plötzlich und unerwartet mein geliebter Ehemann, unser Vater 
und Großvater.

Du fehlst!

In tiefer Trauer

Olga Dietrich 
Jens P. Dietrich 
Carmen Dietrich, geb. Grüble 
mit Florian und Katharina

Die Beisetzung findet am 13. Oktober um 14:00 Uhr auf dem 
Friedhof Münster b. Dieburg statt.

GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten,
Gänse, Puten, Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am: Dienstag, 11. Oktober,
Eppertshausen, Bahnhof, 14.15 Uhr
Münster, Bahnhof, 14.30 Uhr
Altheim, Feuerwehrhaus, 15.00 Uhr
Marktheidenfelder Geflügelhof
Tel. 0 93 98/ 993 55 60, 97834 Birkenfeld-Billingshausen

Zum vorletzten  
Mal in  

diesem Jahr!

Münster (MA) Trier, die älteste 
Stadt Deutschlands, war Haupt-
ziel und Standort des dreitägi-
gen Jahrgangsausfluges. Nach 
zwei Jahren Corona-Zwangs-
pause ging man endlich wieder 
gemeinsam auf Tour. Nach An-
kunft stand erstmal eine Stadt-
rundfahrt auf dem Programm. 
Der zweite Tag führte nach 

Luxemburg. Berühmt für seine, 
auf einer Anhöhe gelegene, 
Altstadt, das große Höhlensys-
tem der Bock-Kasematten, ist 
Luxemburg auch Standort vie-
ler bedeutender Banken und 
des Europäischen Gerichtsho-
fes. Tag Drei führte an die Saar. 
Genauer zum Baumwipfelpfad 
Saarschleife. Letzte Station vor 

der Heimreise war Burg Eltz, 
deren Abbild viele Jahre die 
Rückseite des 500-DM Scheines 
zierte. Ein großes Dankeschön 
aller Teilnehmer geht an dieser 
Stelle an Dieter. Wie immer, hat 
er das Ganze angekurbelt, per-
fekt organisiert und somit für 
unvergessliche Tage gesorgt. �
� (Foto: privat)

Jahrgang 1951/52 Münster auf Tour

Münster (MA) After Work-Par-
ties jeden Donnerstag ab 18 
Uhr im November im Ver-
einsheim des SV 1919 Münster, 
Am Mäusberg 35. Eintritt frei.
3.November: DJ Tobias Fieres - 
„Altheimer Bub“.
10.November: DJ Ralf Jünger - 
„Tanzen für den guten Zweck“.
17.November: DJ Stefan Krü-
ger - „Winzergenossenschaft 
Legende“.
24.November: DJ Robby - „be-
kannt wie ein bunter Hund“.

After Work-Parties 
beim SV Münster

Münster (MA) Nicht nur zum 
Zuhören, sondern auch zum 
Mitmachen, sind drei Konzer-
te mit neuer geistlicher Musik 
vom 7. bis 9. Juli 2023 in Müns-
ter, Babenhausen und Mosbach 
in Planung. Außer den betei-
ligten Chören sind auch alle, 
die gern zur Ehre Gottes und 
zur Freude der Menschen mit-
singen möchten, dazu herzlich 
willkommen. Der erste Proben-
samstag ist am 12. November 
in der Kirche und dem Pfarr-
zentrum St. Wolfgang, Die-
burg. Wer mitmachen möchte, 
kann sich bei Norbert Müller, 
dem Leiter des Kirchenchors 
„Cäcilia“ in St. Michael Müns-
ter, Tel. 37673, oder bei Claudia 
Schöning, der Gemeindere-
ferntin in St. Sebastian Epperts-
hausen, Tel. 31500, melden. 
Das Konzertprogramm wird 
aus den beim „Offenen Singen“ 
geäußerten Wünschen zusam-
mengestellt, so dass es auch 
möglichst gut den Geschmack 
der Beteiligten trifft.

„Wunschkonzert“ - 
das Chorprojekt

Münster (MA) Der ASV Müns-
ter räuchert wieder. Am Sonn-
tag, 30. Oktober, gibt es im 
Anglerheim frisch geräucherte 
Forellen, Lachsfiletstücke mit 
hausgemachtem Kartoffelsa-
lat und Fischbrötchen zum 
mitnehmen. Bitte vorbestel-
len unter Tel. 0173/3256516 
(Peter Riedmüller) oder im 
Vereinsheim (Tel. 34906, nur 
samstags oder montags).

Räuchertag beim              
ASV Münster

Münster (MA) Am Samstag, 15. 
Oktober, ist es endlich nach 
über zwei Jahren Coronapause 
wieder soweit.  Der AGV Ein-
tracht Münster veranstaltet sei-
nen Herbst-Hallenflohmarkt in 
der Gersprenzhalle in Münster. 
Saalöffnung für die Käufer ist 
um 12.30 Uhr. Bis 16 Uhr kann 
in den Angeboten der zahlrei-
chen Anbieter gestöbert und 
gekauft werden. Auch für das 
leibliche Wohl ist wie immer 
gesorgt. Neben Kaffee und Ku-
chen gibt es auch wieder Rinds-
würste und kalte Getränke.

Herbst-Hallenfloh-
markt des AGV 

Einsatzabteilung: Nächster 
Unterricht am Donnerstag, 13. 
Oktober, um 20 Uhr.
Der Wehrausschuss trifft sich 
am Freitag, 14. Oktober, um 20 
Uhr zur nächsten Sitzung.
Bambinis: Unterricht am 
Mittwoch, 12. Oktober. 
Jugendfeuerwehr: Unter-
richt findet am Mittwoch, 12. 
Oktober, um 18 Uhr statt.

Freiwillige Feuerwehr 
Münster

Eppertshausen (EA) Die Feuer-
wehren Eppertshausen, Müns-
ter und Rödermark Ober-Ro-
den wurden am 29. September 
um 11.32 Uhr zu einem Ver-
kehrsunfall mit eingeklemmter 
Person auf die Bundesstraße 
45 alarmiert. Bei einem Ver-
kehrsunfall im Auffahrtsbe-
reich der B45 in Fahrtrichtung 
Hanau wurde ein Fahrzeug 
über die Leitplanke katapul-
tiert und stürzte rund zehn 
Meter tief die Böschung im 
Wald herunter. Nachdem der 
Weg zum Fahrzeug frei gesägt 
war wurde der Patient über 
mehrere ausgelegte Stecklei-

terteile mit einer Schleifkorb-
trage gerettet. Hierzu war die 
„Manpower“ aus drei Feuer-
wehren nötig, um im steilen 
Gelände eine sichere Rettung 
durchzuführen. Ein weiteres 
Fahrzeug war ebenfalls in den 
Unfall verwickelt. Letztendlich 
konnten die Patienten sicher 
und gerettet an den Rettungs-
dienst übergeben werden. Zur 
Unfallursache und der Schwe-
re der Verletzungen kann die 
Feuerwehr keine Aussage tref-
fen. Der Einsatz war um 15 Uhr 
nach rund dreieinhalb Stunden 
beendet.
� (Foto: FFW Eppertshausen)

Schwerer Verkehrsunfall                
auf der B 45 

Annahmestelle für Klein-
anzeigen, Glückwunsch- 
und Traueranzeigen
Isolde Schmidt,  
Eppertshausen,  
Tel. 06071 | 36 47 2

Münster (MA) Am Freitag, 14. 
Oktober 2022 von 14.30 bis etwa 
16.30 Uhr tritt im kleinen Saal 
der Gesprenzhalle in Münster 
Peter Dotterweich mit seinem 
Programm „Säll un Jenes“ auf. 
Für den günstigen Preis von nur 
6 Euro sind neben dem Eintritt 
bereits Snacks und Getränke in-
begriffen, die in einer Pause ser-
viert werden. Für das leibliche 
Wohl sorgt Rahel Wachtel vom 
Münsterer „Kochtreff“.
Für das Unterhaltungsprogramm 
hat der gebürtige Lengfelder 
Dotterweich Geschichten, An-
ekdoten, Gedichte und Lieder 
von „Sällemols bis heit“ ausge-
sucht, die in meist humorvoller 
Art das Leben auf dem Dorf in 
allen Facetten schildern. Die 
kurzen Episoden aus dem Dor-
fleben bringen das Publikum 
zum Schmunzeln, Kopfschüt-
teln und manchmal auch zum 
Nachdenken. „Ich habe schon 
früh angefangen Geschichten 
und Lieder aufzuschreiben, die 
die Leute hier bewegt haben - 
ernste, lustige, banale“, sagt Dot-

terweich. „Hauptsächlich in den 
Dorfwirtshäusern, in denen sich 
die Leute nach Feierabend zum 
Stammtisch trafen, wurden die-
se Geschichten erzählt und zu 
späterer Stunde auch die Lieder 
gesungen. Das alles gibt es heute 
kaum noch. Die Dorfwirtshäuser 
sind verschwunden, und auch 
die Mundart ist fast nicht mehr 
zu hören“. 
Gekauft werden können die Ti-
ckets donnerstags von 8:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr im Rathaus bei 
Frau Düring, 1. Stock, Zimmer 
110 sowie in den Büchereien 
Münster und Altheim. Die Bü-
chereien haben zu folgenden 
Zeiten geöffnet: Münster Diens-
tag: 10 – 12 Uhr, Mittwoch: 18 
– 20 Uhr, Donnerstag: 14.30 – 
16.30 Uhr, Samstag: 10 – 12 Uhr. 
Altheim Dienstag: 16 – 18 Uhr, 
Freitag 14.30-16.30 Uhr. 
Beim Ticket-Kauf werden die 
Kontaktdaten aufgenommen, 
falls es zu Terminänderungen 
kommen sollte. Die Platzzahl 
ist begrenzt. Mobilitätseinge-
schränkte Personen, die einen 

Fahrservice benötigen, können 
sich unter Tel. 3002-522 an die 
Gemeinde wenden. Bitte beach-

ten, dass die Parkmöglichkeiten 
vor der Gersprenzhalle aktuell 
begrenzt sind. Der Raum ist 

komplett barrierefrei erreich-
bar, eine Behindertentoilette 
vorhanden.

Gemütlicher Senioren-Nachmittag
Geschichten und Lieder in Odenwälder Mundart 

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen

Münster (MA) Der Regen-
schirm war der ständige Be-
gleider, als der katholische Kir-
chenchor  Cäcilia Münster seine 
diesjährige Viertagesfahrt 

durchführte. Von Bad Gögging  
im Altmühltal aus nahmen 
die Sängerinnen und Sänger 
die umliegenden  Sehenswür-
digkeiten ins Visier. So wurde 

Regensburg besichtigt und am 
zweiten Tag stand eine Donau-
schifffahrt nach Kehlheim und 
Kloster Weltenburg auf dem 
Programm. � (Foto: privat)

Kirchenchor „Cäcilia“ unterwegs
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Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 9. Oktober 
10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfr. 
Opfermann)
Die Kollekte ist für die Tafel-
arbeit (Diakonie Hessen) be-
stimmt.
Mittwoch, 12. Oktober	
19.00 Uhr: Ökum. Friedensge-
bet in der ev. Kirche 
Abendveranstaltung am 
Reformationstag, 31. Okto-
ber, 19.30 Uhr
Das Thema des Abends lautet: 
„Luther und das Bier“ - ein Re-
formator, der Bier schätzt und 
vor Trunksucht warnt. Es refe-
riert Pfarrer Johannes Opfer-
mann. Die Veranstaltung fin-
det im Gemeindehaus der Ev. 
Friedensgemeinde, Friedens-
straße 2, statt.
Singen in Gemeinschaft 

am Montag, 10. Oktober, 
10.30-11.45 Uhr
Jeweils am 2. Montag im Monat 
findet im ev. Gemeindehaus das 
Singen in Gemeinschaft mit 
Klavierpädagogin Gerda Sto-
ckinger statt. Anmeldung unter 
Tel. 06073/63631. Die nächsten 
Termine sind: 14. November 
und 12. Dezember - ein Einstieg 
ist jederzeit möglich. Das Sin-
gen ist für jeden geeignet, der 
schon immer mal singen woll-
te - es ist kein Chor. Es werden 
Tipps und Tricks gegeben, wie 
sich die Stimme verbessern und 
entfalten kann. Veranstalter ist 
das Projekt 55 plus minus des 
Dekanates Vorderer Odenwald.
Sammelbestellung des Ka-
lenders „Der Andere Ad-
vent“ wird eingestellt
Eine Sammelbestellung des obi-
gen Kalenders über Gisela An-
ders wird zukünftig nicht mehr 
erfolgen. Interessierte bitten 

wir, sich den Kalender selbst 
zu bestellen. Tel. 040/47112727, 
Per Mail: bestellung@andere-
zeiten.de. Weitere Infos unter: 
www.anderezeiten.de
Gesangsgruppe „Melelani“ 
trifft sich wieder montags
Die Gesangsgruppe „Melelani“ 
trifft sich wieder regelmäßig 
montags, von 20 Uhr bis 21.15 
Uhr im ev. Gemeindehaus, Frie-
densstraße 2, zum gemeinsa-
men Singen und Proben.  Neue 
Sängerinnen und Sänger, sehr 
gerne mit Instrument, sind bei 
uns jederzeit herzlich willkom-
men. Kontakt: melelani@gmx.
de oder direkt montags zum 
Proben. 
Jacke vertauscht
Im Erntedank- und Tauferinne-
rungsgottesdienst (25. Septem-
ber), wurde aus Versehen eine 
hellblaue Regenjacke (Damen) 
von der Garderobe im Foyer 
des ev. Gemeindehauses, Frie-

densstraße2, mitgenommen. 
Die Jacke hing oben rechts an 
der Garderobe und ein weißer 
Schal war durch den „Aufhän-
ger“ gezogen. Der weiße Schal 
hing noch dort, jedoch ist die 
Regenjacke verschwunden. Wer 
diese Jacke versehentlich mit-
genommen hat, soll sich bitte 
umgehend melden bei: Elfi Sus-
sann, Tel. 36228. Die der Person 
gehörende, richtige Jacke hängt 
sicherlich noch im Foyer der ev. 
Kirche und kann dort abgeholt 
werden.
Gemeindebüro der Frie-
densgemeinde
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde im gemeinsa-
men Gemeindebüro in Münster 
zu erreichen:  Telefon: 31311, 
Mail: Friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de Postan-
schrift: Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen, Gemeinsames 
Gemeindebüro, Pestalozzistra-
ße 8, 64839 Münster. 
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Donnerstag von 10 
bis 12 Uhr und montags von 16 
bis 17.30 und donnerstags von 
17 bis 19 Uhr. Sollte das Büro 
nicht besetzt sein, ist ein An-

rufbeantworter eingeschaltet.
Internet-Auftritt
Die Website ist erreichbar un-
ter: https://friedensgemein-
de-eppertshausen.ekhn.de
Termine
Freitag, 7. und 14. Oktober: 
9.30 bis 10.30 Uhr, Krabbel-
gruppe „Minis“ für Kinder, die 
nach dem 31.03.2021 geboren 
sind.
10.45-11.45 Uhr Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de
Dienstag, 11. Oktober: 15 Uhr 
und 16.30 Uhr Konfi-Unter-
richt in Münster
Mittwoch, 12. Oktober: 19 
Uhr Ökum. Friedensgebet in 
der ev. Kirche
Vorschau
Sonntag, 16. Oktober: 10 Uhr 
Gottesdienst (Pfr. Opfermann)
Dienstag, 18. Oktober: 15 Uhr 
und 16.30 Uhr Konfi-Unter-
richt in Münster
Freitag, 21. Oktober: 9.30 bis 
10.30 Uhr, Krabbelgruppe „Mi-
nis“ für Kinder, die nach dem 
31.03.2021 geboren sind. 10.45-
11.45 Uhr Krabbelgruppe „Gro-

ße Minis“. Anmeldungen für 
beide Gruppen an Frau Frank 
unter: jwadephul@hotmail.de
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Seelsorge und Hospizar-
beit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst sorgt dafür, 
dass die Grüße der Gemein-
de schriftlich oder telefonisch 
überbracht werden.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Martinsgemeinde 
Münster
Gottesdienste
Für die Gottesdienste ist keine 
Anmeldung mehr nötig. Wir 
empfehlen weiterhin das Tragen 
einer Maske.   
Sonntag, 9. Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 16. Oktober
18.00 Uhr: Abend-Gottesdienst 
als Taizé-Andacht
Termine
Dienstag, 11. Oktober
15.00 – 16.15 Uhr: Konfigruppe I
16.30 – 17.45 Uhr: Konfigruppe 
II
18.30 Uhr: Kreativ-Treff 
Mittwoch, 12. Oktober
14.30 Uhr: Nach langer Pause 
startet (14-tägig) wieder der Se-
nioren-Treff, in der Begegnungs-
stätte der Evangelischen Mar-
tinsgemeinde.
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Evangelisches Pfarrbüro 

Pestalozzistraße 8, Büro-Öff-
nungszeiten: montags bis frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montagnachmittag von 16 bis 
17.30 Uhr und Donnerstagnach-
mittag 17 bis 19 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de
Evangelischer Kindergar-
ten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabriele 
Kündiger), Internet: ev-kiga-mu-
enster.de
Krippenspiel 
In diesem Jahr wird am Heilig-
abend im ersten Gottesdienst 
(16 Uhr) wieder ein Krippenspiel 
aufgeführt werden. Alle inter-
essierten Jungen und Mädchen 
bis 12 Jahre sind herzlich einge-
laden mitzumachen.  Das erste 
Treffen findet am Montag, 7. No-
vember in der Ev. Kirche (Begeg-
nungsstätte), Pestalozzistr. 8, um 
17 Uhr statt. Das Krippenspiel 
wird vorgestellt und die Rol-
len werden verteilt. Wie immer 

gibt es Sprechrollen und andere 
„Mitmachrollen“.  Die weite-
ren Probentermine sind jeweils 
montags (14., 21., 28. November, 
5., 12. und 19. Dezember) von 17 
bis 18 Uhr. Generalprobe ist am 
23. Dezember.
Lebendiger Adventskalen-
der
In diesem Jahr wollen wir nach 
der zweijährigen Corona-Pau-
se mit dem 16. Lebendigen 
Adventskalender in Münster 
wieder dazu beitragen, die Ad-
ventszeit besinnlich zu erleben 
und mit anderen zusammen 
Gemeinschaft zu pflegen und 
Zeit zu teilen. Vom 1. bis 23. De-
zember wird jeweils um 18 Uhr 
an bzw. vor einem anderen Haus 
ein Adventsfenster „geöffnet“. 
Bei einem kleinen Programm 
von ca. einer Viertelstunde, wie 
z.B. einer Geschichte, Gedichten 
oder Adventsliedern, soll der Ad-
vent als besondere Zeit neu ins 
Bewusstsein rücken.  
Wenn Sie mit einem „Fenster“ 
am Kalender teilnehmen möch-

ten, melden Sie sich gerne schon 
jetzt, spätestens aber bis zum 
Dienstag, 1. November, im Ev. 
Gemeindebüro, Tel. 31311, um 
Ihren Terminwunsch zu sichern. 
An Tagen, die nicht besetzt wer-
den, macht der Lebendige Ad-
ventskalender Pause.
Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag,  
von 9.30 – 12 Uhr 
Termine
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar.
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies; TdW.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 9. Oktober
Gottesdienst in den Nachbarge-
meinden
Dienstag, 11.Oktober 
15.00 bis 16.15 Uhr: Konfi-Un-
terricht Gruppe A in Altheim
16.30 bis 17.45 Uhr: Konfi-Un-
terricht Gruppe B in Altheim
Freitag, 14.Oktober 
17.00 - 18.00 Uhr: Kirche ist an-

sprechbar jeden Freitagnachmit-
tag in der Kirche. Pfarrer Möbus 
ist vor Ort ansprechbar.
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 16.Oktober
10.15 Uhr: Neue-Lieder-Gottes-
dienst mit Silberner Konfirma-
tion
Offene Kirche Altheim
täglich von 10 bis 19 Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer Ver-
einbarung unter Tel. 49 69 101 
oder unter E-Mail: ev-kirche-
altheim@t-online.de
Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montags von 15 bis 17 Uhr, 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, 
Tel.  49 69 100.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Gottesdienste 	
Freitag, 7. Oktober		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 8.Oktober	 	
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeierfür Pfarrer Georg Wa-
nitzek; zgl. für Ehel. Anna und 
Jakob Frühwein, Ehel. Juliane 
und Johann Haus, Ehel. Marga-
rete und Johann Witzel
und verst. Ang.; zgl. für Ehel. 
Adam und Juliana Kreher, Mar-
got Richter und Adi Hofmann
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für Eva u. Rudi 
Heidekorn, Sohn Manfred leb. 
und verst. Angeh.; zgl. für Rena-
te Becker

Sonntag, 9.Oktober	 Kol-
lekte: für die Pfarrgemeinde	
9.00 Uhr:  Eppertshausen	
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde; zgl. für Hildegard 
Schledt, leb. u. verst. Angeh. zgl. 
für Walter und Hedwig Keiner 
zgl. für Elfriede Keiner 
10.30 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde;
zgl. für Joseph Heckwolf, Elt., 
Schw.-elt., Ehel. Cäcilia und Jo-
hann Christ und Ang.; zgl. für 
Josef Herd, leb. und verst. Ang.
10.30 Uhr:  Münster Kinder-
wortgottesdienst in der Aula 
Dienstag, 11.Oktober	 	
9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier     für Oskar Väth, leb. und 
verst. Ang.; zgl. für Ehel. Mag-
dalena und Walter Willamow-
ski,Sohn Klaus, leb. und verst. 
Ang.
Mittwoch, 12.Oktober	 9.00 
Uhr:  Eppertshausen Eucha-
ristiefeier für Luzie u. Ernst 
Mrugalla und Eltern Gertrud 
und Viktor sowie leb. u. verst. 

Angeh.; zgl.für Georg Stein u.
Schwiegereltern sowie leb. und 
verst. Angeh.
19.00 Uhr:  Eppertshausen Frie-
densgebet (i.d. ev. Friedensge-
meinde)
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit: „Sin(n)gliches“ Herzli-
che Einladung zum Singen
Freitag, 14.Oktober		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen	 R e -
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen
Samstag, 15.Oktober	
18.00 Uhr:  Münster Eucha-
ristiefeier für Ehel. Emmi und 
Alfred Heckwolf, Enkelin Tina 
und Ang.; zgl. für Verst. Jahr-
gang 1942/ 43; zgl. für Karl Roß-
kopf, leb. und verst. Ang.
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für Heinrich 
Schrod sowie leb. u. verstorb. 
Angeh. (Stift.)
Sonntag, 16.Oktober	 	
Kollekte: für die Pfarrgemeinde

9.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde  
zgl. für Ehel. Hedwig und Josef 
Schledt und Ang.
10.30 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde und Kolping-Stiftungs-
fest
10.30 Uhr:  Eppertshausen Kin-
dergottesdienst
15.30 Uhr:  Münster Tauffeier 
18.00 Uhr:  Münster Rosen-
kranzandacht 
Anmeldung zur Erstkom-
munion in St. Sebastian 
Eppertshausen
Die Anmeldebriefe sind im Ka-
tholischen Religionsunterricht 
verteilt worden. Wer nicht in die 
Stephan-Gruber-Schule geht, 
kann sich ab dem 4.10. bei Frau 
Schöning melden. Tel. 3055027 
oder claudia.schoening@gmx.
net. Den Weißen Sonntag fei-
ern wir im kommenden Jahr 
am 23. April um 10.30 Uhr in 
St.Sebastian. 
Kolpingfamilie Münster

Die Seniorinnen und Senio-
ren sind wieder herzlich in das 
„Kolpingcafé“ eingeladen am 
Montag, 10. Oktober, ab 15 Uhr.
Seniorenclub 
In der Seniorenwohnanlage,  
Willy-Brandt-Straße 6-8, Ep-
pertshausen am Mittwoch, 12. 
Oktober, 15 Uhr: Erntedank 
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
Eppertshausen
Pfarrsekretärin K. Murmann, 
Telefon: 3 15 00       Telefax:  0 
60 71/ 61 21 26.
E-Mail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag, 10 – 
12.30 Uhr.
Gemeindereferentin C. Schö-
ning, Tel. 3 05 50 27, eMail: 
claudia.schoening@gmx.net. 
Homepage:             https://bis-
tummainz.de/pfarrei/epperts-
hausen/index.html
Bankverbindung:	 Kath. Kir-

chengemeinde St. Sebastian 
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 
63 02 26, E-Mail: pfarrei@stmi-
chael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr.    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de.
Homepage:             https://bis-
tummainz.de/pfarrei/muens-
ter/index.html
Bankverbindung: 	Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Bernhard Schüpke, Tel. 3 
13 13 oder Notfall-Nr. 0160/90 
23 19 07; Pfr. i.R. Röper, Tel. 3 
89 17.

Altheim (MA) Nach langer Pau-
se laden die Evangelische Kir-
chengemeinden Harpertshau-
sen und Altheim wieder zum 
Harpertshäuser Weinabend ein 
und zwar am Samstag, 15. Okto-
ber, um 19 Uhr in den Kirchsaal 
Harpertshausen, Kirchstraße 8. 
Auf dem Programm steht eine 
große Weinprobe mit zehn 
Weinen aus verschiedenen Reb-
sorten. Schwerpunkt der Wein-
probe ist dieses Mal das An-
baugebieten „Rheinhessisches 
Hügelland“, das sowohl trocke-
ne wie auch liebliche Weine 
reifen lässt. Für die Weinprobe 
wird ein Unkostenbeitrag von 
14 Euro erbeten. Anschließend 
gibt es zusätzlich noch weitere 
Weine im Ausschank - zum Ge-
nießen oder als Vergleichsmög-
lichkeit. Als Alternative wird es 
auch verschiedene Säfte geben. 
Der „kleine Hunger zwischen-
durch“ kommt auch dieses Mal 
nicht zu kurz. 
Um Anmeldung wird drin-
gend bei Willi Schäfer (Tel. 
06073/688611) oder im Pfarr-
büro (4969100 oder per Mail 
ev-kirche-altheim@t-online.de) 
gebeten.

Gemeinsame                    
Weinprobe

Münster (MA) Am Samstag, 26. 
November, von 10.30 bis 13.30 
Uhr veranstaltet der  SV Müns-
ter  seinen Kinderflohmarkt.
Teilnahmebedingungen und 
Anmeldungen ab sofort, bis 
einschließlich 20. November 
per E-Mail an: juliaruppert82@
gmail.com.

Kinderflohmarkt  
beim SV Münster
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Eppertshausen (EA) An alle 
Haushalte in Eppertshausen 
wurden Kleidersäcke von den 
Mitglieder der Kolpingsfamilie 
verteilt. Bitte stellen Sie die Klei-
dersäcke oder auch zusätzliche 
andere, mit dem Flyer markiert, 
am Samstagmorgen ab 9 Uhr in 
oder an die Hauseinfahrt, so dass 
die Sammelfahrzeuge der Kol-
pingfamilie diese gut erkennen 
können.
Gesammelt werden: Damen-, 
Herren-und Kinderbekleidung, 
Unterwäsche in  sauberem Zu-
stand, Federbetten, Woll-und 
Stricksachen, Ledergürtel-und 
Taschen,  Bett- und Haushalts-
wäsche, Übergardinen und be-
sonders Schuhe ( nur paarweise 
gebündelt ).  Die Schuhe sollten 
nach Möglichkeit in einem se-
paraten Sammelbeutel verpackt 
werden.  Textilabfälle, Teppiche, 
Matratzen, Heizkissen sowie nas-
se oder verschlissene  Kleidung 
werden nicht angenommen.  
Die Kleider-und Schuhspenden 
müssen sauber und gut verpackt 
sein. Sie dürfen  keinen Müll 
oder Haushaltsgeräte enthalten. 
Mit dem kompletten Erlös wer-
den folgende soziale Projekte 
der Kolpingsfamilie unterstützt: 
Kolping Feriendorf Herbstein, 
Kinder und Jugenfreizeit Kolping 
Eppertshausen, LKW-Transporte 
in die Ukraine.
Der Sammel-LKW steht wie in 
den vergangenen Jahren auf 

dem Parkplatz am Kolpingheim, 
hinter der Kirche in der Schul-
straße 2. Dort können an folgen-
den Terminen Kleidersäcke auch 
direkt abgegeben werden: Freitag 
(7.) von 17 bis 19 Uhr, Samstag 
(8.) vom 9 bis 11 Uhr.

Die Kolpingsfamilie Epperts-
hausen versichert eine markt-
gerechte Wiederverwendung 
der Gebrauchtkleiderspenden 
durch die Kolping-Recycling 
GmbH Fulda.

Kleidersammlung in 
Eppertshausen 

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Der Herbst ist da! Kühle Außen-
temperaturen, trockene Heizungs-
luft und häufiges Händewaschen
können die empfindliche Haut
an den Händen schnell austrock-
nen. Grund dafür ist oft eine
geschwächte Hautschutzbarriere,
die durch den Feuchtigkeitsver-

lust mit roten Fin-
gerknöcheln und
schuppigen Haut-
stellen reagiert.
Die PAEDIPROTECT
Handcreme enthält
hochwertige Inhalts-
stoffe, die die Haut
lang anhaltend mit
einer Extraportion
Pflege versorgen.

Bio-Kamillenextrakt wirkt hautberu-
higend, Ceramide regenerieren die
Hautschutzbarriere und Squalan
verhindert das Austrocknen.

Jetzt deutschlandweit bei dm erhältlich:

PAEDIPROTECT Handcreme pflegt
kleine & große Hände intensiv

Die innovative Rezeptur ist
parfümfrei, vegan und frei
von Mikroplastik. Da die
PAEDIPROTECT Handcreme

extra schnell einzieht und keinen
Film hinterlässt, ist sie nicht nur bei

Kindern, sondern auch bei
Erwachsenen sehr beliebt!

Die PAEDIPROTECT Handcreme
pflegt intensiv und begleitet so die
ganze Familie zuverlässig durch
die kalte Jahreszeit. Erhältlich bei
dm-drogerie markt GmbH & Co. KG
sowie online unter paediprotect.de.

ANZEIGE
Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Fürdie Migräne-Prophylaxe gibt es be-
reits eine Reihe von verschreibungs-
pflichtigen Medikamenten wie z.B.

Beta-Blocker. Zwei Studien1,2 zeigen: Der
Mineralstoff Magnesium kann eine nicht
verschreibungspflichtige, nebenwirkungs-
arme Alternative sein!

Magnesium überzeugt
Migränepatienten erhielten in einer der Stu-
dien1 hochdosiertes Magnesium (2x täglich
300 mg) oder ein Scheinmedikament (Pla-
cebo). Das Ergebnis: nach 9–12 Wochen

1. Peikert, A., Wilimzig, C., Köhne-Volland, R. (1996). Prophylaxis of migraine with oral magnesium: results from a prospective, multi-center, placebo-controlled and double-blind randomized study. Cephalalgia, 16(4), 257-263. https://doi.org/10.1046/j.1468-2982.1996.1604257.x. 2. Veronese, N., Demurtas,
J., Pesolillo, G., Celotto, S., Barnini, T., Calusi, G., Caruso, M. G., Notarnicola, M., Reddavide, R., Stubbs, B., Solmi, M., Maggi, S., Vaona, A., Firth, J., Smith, L., Koyanagi, A., Dominguez, L., Barbagallo, M. (2020). Magnesium and health outcomes: an umbrella review of systematic reviews and meta-analyses
of observational and intervention studies. Eur J Nutr, 59(1), 263-272. https://doi.org/10.1007/s00394-019-01905-w. 3. https://dmkg.de/therapie-empfehlungen/migraene, aufgerufen am 18.08.2022. 4. https://www.medical-tribune.de/medizin-und-forschung/artikel/bei-migraene-auf-den-magnesium-
gehalt-achten, aufgerufen am 06.09.22. 5. https://awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/030-057l_S1_Migraene-Therapie_2020-12.pdf, Seite 32, aufgerufen am 19.08.2022
Biolectra® Magnesium 300 mg Kapseln. Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung und eine gesunde Lebensweise. Verzehrsempfehlung: 1 x täglich 1 Kapsel mit reichlich Flüssigkeit schlucken. Stand: September 2021

hatte die Häufigkeit der Migräneattacken
bei den Teilnehmern, die Magnesium ein-
nahmen, um fast die Hälfte abgenommen!
Auch die Anzahl der Tage mit
Migräne sowie der Verbrauch
von Medikamenten zur Be-
handlung der Attacken selbst
konntegesenktwerden.ZuähnlichenResul-
taten kommen die Autoren einer Studien-
zusammenfassung zumThemaMagnesium
und Gesundheit: „(…) die Gabe von Mag-
nesium ist dazu in der Lage, Migräne-
attacken zu verringern.“2 Dazu passt, dass
schon seit längerem ein Zusammenhang
von Migräne und Magnesiummangel ver-
mutet wird4: Denn häufig haben Migräne-
patienten weniger Magnesium im Blut als
Gesunde!

Die DeutscheMigräne-
und Kopfschmerzgesell-
schaft e.V. (DMKG) geht
von „350 000Migräne-
anfällen täglich“ aus.3

Wieviel Magnesium kann zur
Vorbeugung eingenommenwerden?
Gemäß der Deutschen Gesellschaft für

Neurologie (DGN) und der
DeutschenMigräne- undKopf-
schmerzgesellschaft (DMKG)
werden zur Migräneprophy-

laxe2x täglich300mgMagnesiumempfoh-
len. Zu Beginn sollte dieDosierung langsam
gesteigert werden.5

Erhältlich in Ihrer Apotheke:

Magnesium

2x 300mg

Biolectra® MAGNESIUM
300mg Kapseln

Magnesiumspeicher werden aufgefüllt

Kleine Kapsel, leicht zu schlucken

Vegan & frei von Zusatzstoffen

Packungsgrößen: 20 St., 40 St., 100 St.

Fazit: Es gibt überzeugendeHinweise,
dass Magnesium die Häufigkeit
von Migräneattacken senken kann.
Denken Sie also zur Vorbeugung
von Migräne an den Einsatz von
Magnesium!

Studien zeigen1,2: Magnesium kann
Migräneattacken vorbeugen
Migräne ist eine der häufigsten Kopfschmerzformen. Die Betroffenen leiden unter Attacken heftiger
meist einseitiger pulsierend-pochender Kopfschmerzen, oft begleitet von Übelkeit, Erbrechen,
Lärm- und Lichtempfindlichkeit. Dabei quälen Patienten nicht nur die akuten Beschwerden,
sondern auch die Sorge vor der nächsten Attacke. Studien zeigen, dass die Häufigkeit von
Migräneattacken durch die Einnahme vonMagnesium reduziert werden kann.

derMigränekiller!
Magnesium:

* Magnesium trägt zu einer normalenMuskelfunktion bei.

Anzeige

Vorschau
Samstag (8.):  HSG Stockstadt/
Mainaschaff – mD 14 Uhr, 
MSG I – HSG Haibach/Glatt-
bach II 18 Uhr Sporthalle Ur-
berach.
Sonntag (9.): JSG Groß-Um-
stadt/Habitzheim – mA 13 Uhr, 
mE – HSG Haibach/Glattbach 
14 Uhr Sporthalle Urberach, 
HSG Aschafftal III – MSG EMU 
II 16 Uhr, HSG Rodenstein – 
mC 17 Uhr.

HSG EMU

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand
redaktion@heimat-zeitungen.de

 Telefon 0 61 06 - 2 69 97 - 0

Fenster Haustüren Sonnen-/Sichtschutz
u n d v i e l e s m e h r . . .

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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Offenes Wanderheim: Zum 
gemütlichen Zusammensein 
trifft man sich ausnahmsweise 
am 7. Oktober im Jugendraum 
im Untergeschoss. Es werden 
verschiedene Spiele angeboten 
oder man sitzt zusammen und 
erzählt, singt und lacht. Jeder 
so wie er Lust hat. 
Auf den Wegen der Spes-
sarträuber: Gemeinsa-
me Abfahrt am 9. Oktober 
mit dem Bus um 9.30 Uhr 
am Bahnhofsplatz Münster 
(für Teilnehmer aus Altheim 

um 9.45 Uhr, Am Sportplatz 
Altheim). Die Rückfahrt ist für 
17 Uhr geplant.
Kreativgruppe: Man trifft 
sich freitags ab 9.30 Uhr im 
Wanderheim. Jeder ist will-
kommen, der Spaß an krea-
tivem Zusammensein hat. Es 
wird genäht, gestrickt, gebas-
telt und kreative Ideen ausge-
tauscht. Jeder bringt mit was 
er machen möchte, egal ob für 
sich selbst oder für den Verein.
Vorstand: Zum 100 jährigen 
Jubiläum möchte man Fotos 

für unsere Vereins-Chronik 
machen lassen. Dazu bittet 
man alle Fachbereichsleiter 
und ihre Mitwirkenden zum  
Fototermin am 29. Oktober 
um 14. Uhr ins Wanderheim. 
Dies gilt für alle Fachbereiche. 
Wenn möglich bitte in Fach-
bereich bezogene Kleidung. 
Beim offenen Wanderheim 
am 4. November wird man 
Bilder von der Mehrtagestur 
Rursee zeigen. Bitte die Bilder 
an Bernhard schicken, wenn 
möglich per Stick. 

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

5 vor 12, der TSV wird 
kommissarisch weiterge-
führt: Am vergangenen Frei-
tag wurde die außerordentliche 
Vereinsversammlung mit den 
Haupttagespunkten „Änderung 
der Satzung“ sowie „Neuwahlen 
des Vorstands“ durchgeführt. 
Obwohl der Verein aktuell 410 
Mitglieder zählt, nahmen an 
der Sitzung nur 20 teil. Die Kas-
senprüfung wurde erfolgreich 
umgesetzt, der Vorstand konnte 
somit einstimmig entlastet wer-
den.
Die Wahl eines neuen Vorstands 
konnte nicht durchgeführt wer-
den, da sich keine Mitglieder zur 
Vorstandsarbeit bereiterklärt ha-
ben….
Die Satzung wurde mit 2 we-
sentlichen Anpassungen festge-
legt:
1.) der Mitgliedsbeitrag* wurde 
um circa 40% erhöht bis auf 
eine Ausnahme „Fördermit-
glied“. Nach Recherchen zum 
Mitgliedsbeitrag der umliegen-

den Nachbarsvereine sind wir 
bis dato der günstigste Verein 
im Kreis. Außerdem muss eine 
Erhöhung durchgesetzt werden, 
da  die über 100% angestiegenen 
Energiekosten die Vereinskasse 
umso mehr treffen.
2.) Alle Mitglieder und Neumit-
glieder werden zu 2-maligen 
Arbeitseinsatz* im Jahr aufge-
fordert. Arbeitseinsätze sind nö-
tig, um die Vereinsanlage kos-
tengünstig instand zu halten. 
Um die Kosten des Vereins zu 
decken, sind Veranstaltungen 
wie z.B. die bevorstehende Kerb 
notwendig. Auch für solche Ver-
anstaltungen werden Dienstein-
sätze gefordert.
*Die Satzung wird umgehend 
angepasst und dem Amtsgericht 
Darmstadt vorgestellt…
Wir wollen den Verein gemein-
sam mobilisieren und aufrecht-
erhalten, denn sportlich sind 
wir auf einem Niveau unter-
wegs, welches eine Zukunfts-
basis gerade zu fordert. Die Ju-

gendabteilung Fußball wird mit 
einer weiteren Mannschaft er-
weitert, die Kinder-Geräte Gym-
nastik zeigt steigende Anfrage 
Trends auf….
Maßnahmen: der kommissa-
rische Vorstand wird die aktu-
elle Situation in den nächsten 
Wochen in allen Gruppen und 
Teams nochmals verdeutlichen. 
Ein neuer „Geschäfts Führen-
der Vorstand – insbesondere 
die Rechner-Funktion - muss 
neu gestellt werden, oder das 
vermeintliche Aus des Vereins 
steht in naher Zukunft bevor!
TSV1  - Georgenhausen  5:0
An diesem Spieltag stand die 
erste Auswahl des TSV wie eine 
Mauer und ließ der gegneri-
schen Mannschaft nicht eine 
einzige gefährliche Torchance 
zu. Auf der anderen Seite hin-
gegen konnten fünf Tore ( 2  
Makoli, 2 Hieronymus und  T. 
Barak) verzeichnet werden. Der 
TSV spielt in der KOL Dieburg 
Odenwald einen sehenswerten 

und schnell agierenden Fuß-
ball.
Vorschau 
Freitag (7.): TSV1  - Hassia Die-
burg,  19.30 Uhr. Der Biergarten 
sowie die Gaststätte des TSV 
werden geöffnet.
Sonntag (9.): Klein-Umstadt II – 
TSV2 13 Uhr.
Kerb: Kerbsamtag: Party beim 
TSV ab 19 Uhr – die Aktiven ti-
schen auf.
Kerbsonntag: Der TSV möch-
te am Umzug um 14 Uhr mit 
großer Beteiligung teilnehmen, 
Treffen aller teilnehmenden 
Vereinsmitglieder ist um 13.30 
Uhr in der Babenhäuser Straße 
7. Die Kinder sollen Süßigkeiten 
verteilen, die Aktiven sicherlich 
das eine oder andere Bierchen. 
Kerbmontag: Frühschoppen 
beim TSV ab 11 Uhr. Es gibt 
Rippchen oder Rindswurst mit 
Kraut und Kartoffel-Stampes, 
Brezeln mit Obatzter – Reservie-
rungen sind gewünscht unter 
Vorstand@tsvaltheim.

TSV Altheim

Abteilung Kegeln
Spieltag 3 – Damen: Zum 
Dritten Spieltag traten die Ke-
geldamen gegen Grün-Weiß 
Offenbach auf den Bahnen in 
Heusenstamm an. Nach einem 
spannenden Spiel konnten die 
DJK-Damen nur einen Mann-
schaftspunkt für sich verbu-
chen und fuhren mit einem 
Ergebnis von 2118 zu 1998 
enttäuscht nach Hause. Einze-
lergebnisse: Manuela Stanchly/
Stephanie Jahn 511, Alexand-
ra Bolz 473, Manuela Gerhold 
488 und Manuela Hassenzahl 
526. Der vierte Spieltag am 15. 
Oktober (14 Uhr) wird auf den 
heimischen Bahnen gegen TV 
Erfelden ausgetragen.
Abteilung Tischtennis
Drittes Saisonspiel, dritte 
Niederlage: Die erste Damen-
mannschaft der DJK BW Müns-

ter wartet weiter auf die ersten 
Zähler in der Regionalliga. Ge-
gen den TTC Fritzdorf II un-
terlag der Aufsteiger mit 0:10. 
„Der Gegner war uns überle-
gen, das ist keine Frage“, sagte 
Julia Sloboda nach der Partie.
Dennoch wäre für Münster 
zumindest ein besseres Ender-
gebnis drin gewesen. „Wir ha-
ben drei Einzel im fünften Satz 
verloren, darunter beide Spie-
le von Juliane Wolf - das war 
sehr schade“, so Sloboda. „Im 
Moment fehlt uns in solchen 
Partien dann auch etwas das 
Glück. Aber wir glauben dran, 
dass wir die Spiele auch irgend-
wann enger gestalten können.“ 
Die DJK hat nun eine fünfwö-
chige Pause.
2. Damen spielen erneut 
Unentschieden: Am Frei-
tagabend waren die 2. Damen 

gegen den TTC Staffel 2 gefor-
dert. Nachdem sich beide Dop-
pel mit einem 1:3 geschlagen 
geben mussten, konnte Clara 
Meinel das erste Spiel mit ei-
nem knappen 3:2 für sich ent-
scheiden. Ebenso konnte Ronja 
Löbig in der ersten Einzelrun-
de einen weiteren Punkt für 
die DJK Damen erspielen. Nach 
einem 2:4- Rückstand konnten 
Clara Meinel, Nicole Huther 
und Ronja Löbig die nächsten 
Spiele gewinnen und somit 
mit 5:4 in Führung gehen. Er-
satzspielerin Dhara Ries verlor 
das letzte Spiel, somit haben 
die Damen erneut ein Unent-
schieden erspielt. Die Punkte 
holten Meinel/Löbig, Huther/
Ries, Meinel (2), Huther (1), Lö-
big (2), Ries.
Weiteres Ergebnis 
Schaafheim – 7. Herren � 4:6

DJK Blau-Weiß Münster

Abteilung Ringen 
Zweiter Sieg für die 
FSV-Ringer: Mit 23:8 gewan-
nen die Ringer der FSV Müns-
ter auch den zweiten Kampf 
der Saison. Trotz der Notwen-
digkeit, das Heimrecht zu tau-
schen, ließen die FSV-Ringer 
nichts anbrennen und gingen 
in sechs der acht Einzelbe-
gegnungen als Sieger von der 
Matte. Die Überlegenheit zeig-

te sich zudem in der Höhe der 
einzelnen Siege: Gleich fünf-
mal gingen die Münsterer Rin-
ger als vorzeitiger Sieger von der 
Matte. Said Zadah schrammte 
derweil nur knapp an der tech-
nischen Überlegenheit vorbei.
Vorschau: Samstag (8.): 
FSV-Ringer - RV Haibach 20 
Uhr in der FSV-Halle.
Abt. Fußball 
SG Mosbach/Radh. III  - FSV 2:1

C-Juniorinnen – TUS Gries-
heim	�  0:1
Vorschau: Freitag (7.): TSV 
Höchst - C-Juniorinnen 19 
Uhr.
Sonntag (9.): FSV – Spvgg. 
Groß-Umstadt II 15 Uhr.
Donnerstag (13.):	 SG Reinh./
Spachbr. II - FSV 19.30 Uhr. 
Freitag (14.):	 C-Juniorin-
nen - Kick. Mörfelden 18.30 
Uhr.

FSV Münster

Münster (jedö) Ab dem kom-
menden Jahr hat das Rhein-
Main-Gebiet einen weiteren 
Triathlion-Bundesligisten: Der 
VfL Münster hat am letzten 
September-Wochenende sein 
Meisterstück in der Regional-
liga Mitte und damit den Auf-
stieg in die 2. Bundesliga per-
fekt gemacht. Neben dem DSW 
Darmstadt (je ein Team in der 
1. und 2. Bundesliga), Eintracht 
Frankfurt, dem TuS Griesheim 
und dem TSV Amicitia Viern-
heim (alle 2. Liga) festigen die 
Münsterer damit ihre Stellung 
in der Szene. Besonders bemer-
kenswert ist der Weg, den der 
Verein für Leibesübungen gen 
Unterhaus genommen hat.
Denn von den sieben Ath-
leten, die der Klub aus der 
Gersprenz-Gemeinde in der 
Regionalliga-Saison 2022 
eingesetzt hat, haben sechs 
„Stallgeruch“, sind beim VfL 
ausgebildet worden. „Die 
meisten haben den Triathlon 
bei uns erlernt“, sagt Andreas 
Kropp, Zweiter Vorsitzender 
des Vereins und Schwimmtrai-
ner der Regionalliga-Sportler. 
Sebastian Mais, Sven Theis, 
Lars Heppner, Mauritz Ehry 
und Steffen Rupp bildeten in 
den vergangenen Monaten die 
Stammbesetzung. Außer Rupp, 
der vor drei Jahren zum VfL 
stieß, sind allesamt Münsterer 
Gewächse. Was auch für Nils 
Haase und Fabian Straulino 
gilt, die ihrerseits Einsätze in 
den vier Saisonrennen erhiel-
ten. 
Dabei war der Aufstieg in die 
2. Liga in diesem Jahr noch 
gar nicht eingeplant. „Den 
hatten wir uns eigentlich erst 
für 2023 vorgenommen“, sagt 
Kropp und nennt den Grund: 
„Mit Lukas Bugar und Chris-
tian Ache kommen dann zwei 
Landeskader-Athleten aus der 
Jugend raus und verstärken 
unsere erste Mannschaft.“ 
Doch schon diesmal, ohne die 
beiden Toptalente reichte es.
Im ersten Rennen zeichnete 
sich die Meisterschaft unter-
dessen noch nicht ab. Beim 
Auftaktsprint in Gelnhausen, 
der in Form zweier „Super-
sprints“ (jeder Athlet absol-
vierte mit Unterbrechung zwei 

halbe Sprintdistanzen) ausge-
tragen wurde, reichte es fürs 
Münsterer Quintett nach Ab-
zug des Streichresultats „nur“ 
zu Platz fünf. Dann aber zeig-
te die Formkurve steil nach 
oben: Das zweite Rennen in 
Bottendorf und das dritte in 
Viernheim gewann der VfL; 
nach Platz zwei zum Abschluss 
vor ein paar Tagen in Geln-
hausen war ihm der Titel nicht 
mehr zu nehmen. Kein ande-
res Team der Regionalliga Mit-
te, in der Mannschaften aus 
Hessen, Rheinland-Pfalz und 
dem Saarland starten und in 
der der DSW Darmstadt III die 
Vizemeisterschaft holte, konn-
te mit dieser Münsterer Kons-
tanz mithalten.
„Für einen kleinen Verein wie 
uns ist das ein Brett!“, ord-
net Andreas Kropp den Erfolg 
ein. Zwar hat der VfL Münster 
rund 400 Mitglieder und auch 
als Veranstalter des traditions-
reichen „Moret-Triathlons“ 
einen Namen. Allerdings ist 
er ein Mehrspartenverein, in 
dem auch Leichtathletik, Brei-
tensport und Volleyball statt-
finden und in dem der Triath-
lon nur eine Abteilung unter 
mehreren ist.
Zum hohen Niveau im nahen 

Umfeld von hochkarätigen 
Konkurrenten wie Darmstadt 
(mit dem Ex-VfL-Athlet Lars 
Anders) und Griesheim (wo der 
frisch gebackene „Moret“-Sie-
ger des VfL, Julian Becker, in 
der Mannschaft startet) trügen 
neben dem personellen Ein-
satz im Verein maßgeblich die 
guten Trainingsbedingungen 
in Münster und der Umgebung 
bei, betont Kropp. Zwar ist der 
Münsterer Hallenbad wegen 
technischer und baulicher 
Mängel seit 2019 geschlossen 
und wird abgerissen, doch 
nutzt der VfL seit einem Jahr 
umfänglich das neue Sportbad 
des WSV Dieburg. In Münster 
bietet das Gersprenzstadion 
mit seiner Tartanbahn sehr 
gute Bedingungen, „und die 
Region ist perfekt fürs Radt-
raining“, wie Kropp mit Blick 
auf die Anstiege im vorderen 
Odenwald verweist.

Mit viel „Stallgeruch“                               
in die 2. Bundesliga

Triathleten des VfL Münster haben mit lauter Eigengewächsen ihr 
Meisterstück in der Regionalliga gemacht 

VfL-Athleten Mike und Sven Theis  
starten auf Hawaii

Münster (jedö) Wie im nebenstehenden Text geschildert, rotierte 
der VfL Münster in der Triathlon-Regionalliga mitunter personell und 
stellte über die vier Rennen hinweg sieben verschiedene Athleten ins 
Fünferteam. Im letzten Saisonrennen fehlte aus der Stammbesetzung 
Sven Theis, was einen spektakulären Grund hatte.
Denn Theis wurde in diesem Rennen (vor allem wegen der Vermei-
dung einer Erkältung angesichts des nasskalten Wetters) geschont, 
weil er sich in der M20 für den „Ironman“ auf Hawaii qualifiziert hat. 
Dies war Theis als Zweiter seiner Altersklasse bei der Langdistanz 
der Marke im Sommer in Frankfurt gelungen, mit einer Zeit von 9:02 
Stunden. 
Bemerkenswert: Theis wird am 7. Oktober (die Hawaii-Rennen sind in 
diesem Jahr auf drei Tage aufgeteilt, mit dem Profirennen der Frauen 
am 6., den Altersklassen-Athleten am 7. und den männlichen Profis 
am 8. Oktober) nicht als einziger Münsterer Athlet am Start stehen 
und auf die zunächst fast vier Kilometer im Pazifik warten. Denn auch 
sein Vater Mike Theis ist dabei - er hatte sich in der M60 über ein 
Ironman-Rennen in Kopenhagen qualifiziert. 
Anlässlich der Teilnahme des Vater-Sohn-Gespanns plant der VfL am 
Renntag - in Deutschland durch die Zeitverschiebung mitten in der 
Nacht - ein vereinsinternes Public Viewing.

Sebastian Mais, Sven Theis, Lars Heppner, Steffen Rupp und 
Mauritz Ehry (v. l.) bildeten in den vergangenen Monaten die 
Stammbesetzung des VfL Münster in der Triathlon-Regionalliga 
Mitte. Durch den Titel startet der VfL 2023 in der 2. Bundesliga. 
� (Foto: jedö)
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bauen  .  wohnen  .  schöner leben

Da muss der Fachmann ran!

bauen  .  wohnen  .  schöner leben

In einer begehrten Wohn-
gegend hatte sich eine 
Familie ihren Wohntraum 
erfüllt. Eine klassische 
Villa, um das Jahr 1920 
erbaut, umgeben von einer 
parkähnlichen Anlage, 
wurde ihr neues Zuhause. 
Bei aller Begeisterung für 
das Objekt gab es für die 
neuen Hausherren schon 
seit dem Erwerb einen 
Wermutstropfen: Feuchtig-
keitsprobleme in den Kel-
lerräumen traten auf und 
nahmen ständig zu. Erst 
nach einer umfassenden 
Sanierung durch das Spe-
zialunternehmen ISOTEC 
wurden der neue Fitness-
raum und das Apartment 

im Untergeschoss des Hau-
ses bedenkenlos nutzbar. 
 „Der typische Muff, wie man 
ihn aus Kellern kennt, wollte 
trotz aller Lüftungsmaßnahmen 
nicht weichen“, berichtet die 
Hausherrin des repräsentativen 
Objektes. Ärgerlich, denn im 
Kellergeschoss hatten ein her-
vorragend ausgestatteter Fitness-
raum und eine schicke Einlieger-
wohnung ihren Platz gefunden. 
Die Feuchteprobleme verschlim-
merten sich im weiteren Ver-
lauf. Im Fitnessraum hatte sich 
durch die erhöhte Luftfeuchtig-
keit, die beim Sport und durch 
das Duschen danach produziert 
wird, sichtbarer Schimmelpilz-
befall gebildet. Einer weiteren 
Verschlimmerung des Schadens 

wollten die Eigentümer nicht 
tatenlos zusehen. Sie entschie-
den sich, die Ursachen ein für 
alle Mal zu beseitigen.
„Zusätzlich zur Kondensations-
feuchte zeigte sich hier das Prob-
lem der seitlich aus dem Erdreich 
eindringenden Feuchtigkeit“, 
erläutert Volker Kortholt, der mit 
seinem ISOTEC Fachbetrieb auf 
die Sanierung von Feuchte und- 
Schimmelschäden spezialisiert 
ist. „Die Feuchtigkeit trat vor 
allem durch den Wand-Sohlen-
Anschluss, also die Schnittstelle 
der Bauteile Sohle und Mau-
erwerk ein.“  ei Gebäuden mit 
einem Baujahr vor 1970 ist der 
Wand-Sohlen-Anschluss eine 
der Hauptschwachstellen. Denn 
die Streifenfundamente wurden 
direkt ins Erdreich gesetzt und 
durchgehende Bodenplatten 
waren bis dahin nicht üblich. 

Mehrstufige Innenabdich-
tung macht Keller trocken

Nach einer exakten Ursachen- 
und Schadensanalyse wurde 
von den ISOTEC-Experten ein 
passgenaues Sanierungskonzept 
erarbeitet. Als Abdichtungs-
maßnahme war zunächst an 
eine ISOTEC-Außenabdichtung 
gedacht worden. Um aber Erd-

arbeiten im Gartenbereich zu 
vermeiden, entschieden sich 
die Eigentümer für die ISOTEC-
Innenabdichtung, die den Kel-
ler innenseitig vor der eindrin-
genden Feuchtigkeit schützt.  
In einem ersten Schritt wurde 
der vorhandene Wandputz und 
Anstrich in den betroffenen 
Räumen entfernt und die frei-
gelegten Mauerwerksflächen 
gesäubert. Danach musste der 
Estrichbelag des Kellerbodens 

in einer Breite von 30 Zenti-
metern entlang der abzudich-
tenden Wandfläche entfernt 
werden. Im Bereich des Wand-
Sohlen-Anschlusses wurde eine 
Nut vorbereitet und mit kunst-
stoffvergütetem Spezialmörtel 
verfüllt. Anschließend konnte 
sowohl hier als auch an den 
Kellerwänden durchgehend der 
ISOTEC-Dichtputz aufgebracht 
werden, danach, in zwei Lagen, 
die sogenannte ISOTEC-Kom-

biflexabdichtung.
Abschließend wurden die Kel-
leraußenwände mit Calcium-
silikat-Platten versehen.  Ihr 
Vorteil: Bei fallender Raumtem-
peratur nehmen sie die Feuch-
tigkeit auf, bei ansteigender 
Temperatur geben sie diese wie-
der an die Raumluft ab, so dass 
ein angenehmes Wohnklima 
entsteht. Schäden wie Schim-
melpilzbefall gehören dann der 
Vergangenheit an.

Feuchteschäden auch im schönsten Altbau möglich
 Innenabdichtung schützt und optimiert Raumklima

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

?
?

Anzeige

Energiesparen mit neuen Qualitäts-Fenstern und -Türen

Rodgau (RZ) Eins der wichtigen 
Elemente bei der Reduzierung 
von Heizkosten und Emissi-
onen sind wärmegedämmte 
Qualitäts-Fenster. Um eine 
maximale Dämmleistung zu 
erreichen, sind unsere Systeme 
mit dreifach Wärmeschutz-
Verglasung inzwischen mehr 
denn je gefragt. Sommer Fenster 
informiert gerne über alle tech-
nischen Details der modernen 
Fenster- und Türensysteme und 
hilft dabei, die optimale Lösung 
für individuelle Anforderungen 
zu finden. Auch die notwendi-
gen baulichen Maßnahmen bei 
Sanierungsvorhaben geht der 
Fachbetrieb Schritt für Schritt 
mit Ihnen durch. 
Für viele Bauherren ist es nur 
mit großem Aufwand möglich, 
umfassende Auskünfte über 
Förderungsgelder bei Renovie-
rungsarbeiten zu bekommen. 
Bei Sommer Fenster erhalten 

Sie eine komplette fachgerechte 
Beratung über Förderungspro-
gramme, die Ihren Budgetrah-
men deutlich verbessern kön-
nen. Um diese Auskünfte und 
Anträge kümmert sich bei ein 
staatlich anerkannter Energie-
berater mit einem speziellen 
Sonderpreis. Vereinbaren Sie 
einen Gesprächstermin. 

Winfried Sommer, Experte mit 
35-jähriger Geschäftserfah-
rung, präsentiert ein umfang-
reiches Lieferprogramm rund 
um die Stichworte Qualitäts-
Sicherheits-Fenster, -Haustüren 
und Überdachungsprogrammen 
aller Art, wie beispielsweise Ter-
rassenüberdachungen, Vordä-
cher, Wohnungsabschlusstüren, 
Carports und Rollläden. Dem 
Kunden wird von der Planung 
und Beratung über die Produk-
tion bis zur Lieferung und Mon-
tage ein kompletter Rundumser-
vice aus einer Hand angeboten. 
Mit Qualitäts-Sicherheits-Fens-
tern und -Türen wird das Eigen-
heim spürbar sicherer. 
Vom renommierten Fenster- und 
Türen-Fachbetrieb mit eigenen 
und erfahrenen Monteuren wird 
eine ordnungsgemäße und fach-
gerechte Auftragsabwicklung 
zugesichert. Fenster Sommer ist 
weiterhin für die Kunden da: Tel. 

06106/733244, 0171/6512440, 
www.fenster-sommer.de oder 

fenster-sommer@gmx.de
Sichern Sie Ihren 15% Bafa-För-

derungszuschuss durch unseren 
Energieberater

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

►Große Fachausstellung
► Eigener Montageservice
► Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

(Foto: Sommer Fenster)

(Foto: Isotec)
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0
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Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser, 

„Gemeinsam Teller füllen“ 
bei der Tafel Dieburg e.V.
Aufgrund von Inflation, Pandemie 
und Kriegsfolgen hat sich die Zahl 
der Tafel-Kundinnen und -Kun-
den seit Jahresbeginn um etwa die 
Hälfte erhöht. Deutlich über zwei 
Millionen armutsbetroffene Men-
schen suchen aktuell Unterstüt-
zung bei den über 960 Tafeln – so 
viele wie nie zuvor. Immer mehr 
Menschen können sich grund-
legende Dinge wie eine gesunde 
Ernährung nicht mehr leisten. 
Gleichzeitig gehen die Lebensmit-
telspenden für die Tafeln zurück. 
Um regelmäßig Menschen mit Le-
bensmitteln unterstützen zu kön-
nen, sind die Tafeln auf Spenden 
angewiesen. 
Vom 10. bis zum 22. Oktober rufen 
daher REWE- und nahkauf-Märkte 
ihre Kundinnen und Kunden dazu 
auf, eine Tüte mit lang haltbaren 
Lebensmitteln im Wert von fünf 
Euro zu kaufen, um diese den ört-
lichen Tafeln zu spenden. Ziel da-
bei ist es, binnen zwei Wochen Le-
bensmittel im Gesamtwert von bis 
zu drei Millionen Euro für die Ta-
feln in Deutschland zu sammeln. 
Die gespendeten Tüten der REWE- 
und nahkauf-Märkte in Groß-Um-
stadt, Groß-Bieberau, Dieburg, 
Eppertshausen und Ober-Roden 
werden im Anschluss an die Akti-
on an die Tafel Dieburg e.V. über-
geben. Bürgermeister Helfmann 
unterstützt die Aktion am 15. Ok-
tober von 10 bis 12 Uhr im Rewe-
Markt Eppertshausen.

Haus- und Straßensamm-
lung Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V.
Vom 3. Oktober bis 20. No-

vember findet wieder eine 
Spendenaktion der Kriegsgräber-
fürsorge in Hessen statt, welche 
auch von Hessens Ministerpräsi-
dent Volker Bouffier und Land-
rat Klaus Peter Schellhaas unter-
stützt wird. 
Auch die Gemeinde Eppertshau-
sen ist von der Wichtigkeit der 
Arbeit zum Erhalt der Kriegsgrä-
ber und Gräber von Opfern der 
Gewaltherrschaft überzeugt und 
bittet daher die hervorragende 
Arbeit der Kriegsgräberfürsorge 
durch eine Spende, während des 
obengenannten Zeitraums, zu 
unterstützen. 
Eppertshäuser Bürger, die bereit 
sind, einen Geldbetrag zuguns-
ten der Kriegsgräberfürsorge zu 
spenden, können dies im Rat-
haus der Gemeinde während der 
Sprechstunden in Zimmer 14 
tun. Spendenbescheinigungen 
werden ab einem Betrag in Höhe 
von 10 Euro von der „Volksbund 
Deutscher Kriegsgräberfürsorge 
(VDK)“ zugesandt.

Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters

Müll

Samstag, 8. Oktober
Abfuhr Biotonne
Mittwoch, 12. Oktober
Abfuhr Altpapiertonne & 
-container

Geburtstage

07.10.2022
Anna Herd
Schulstr. 9, 83 Jahre
Kurt Filipp
Friedhofstr. 47a, 72 Jahre
08.10.2022
Magdalena Botschek
Nieder-Röder Str. 64, 94 
Jahre
11.10.2022
Theresia Wenzel-Goyen
Im Niederfeld 11, 80 Jahre
12.10.2022
Theresia Gruber
Im Kreuzbruch 7, 82 Jahre
13.10.2022
Elisabeth Catta
Kettelerstr. 3, 83 Jahre

 
Notdienste

07.10.	 Apotheke im Kauf	
	 land
	� Ober-Rodener Str. 

13-15, Urberach
	 Tel. 06074/7284088
08.10.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35
	 Ober-Roden
	 Tel. 06074/98501
09.10.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767
10.10.	� Gartenstadt Apo-

theke
	 Hamburger Str. 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72040
11.10.	 Pauly von Buttlar 	
	 Apotheke
	 Feldstr. 46
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/6668870
12.10.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/3666
13.10.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/9261

2.Mitgliederversammlung 
2022 am 21. Oktober um 19.30 
Uhr in der Vereinsgaststätte „Bei 
Andy und Billy“. Aufgrund von 
Rücktritten sind Nachwahlen 
für den Vorstand notwendig. Da 
auch der Gesamtvorstand bei 
der ersten Mitgliederversamm-
lung nicht vollumfänglich be-
setzt werden konnte, werden 
auch diese Ämter zur Wahl ge-
stellt. Das sind die/der 2. Vor-
sitzende, die/der 2. Rechner/
in, die/der Jugendwart/in, ein/e 
Beisitzer/in. Vorschläge von ge-
eigneten Mitgliedern an den 
Vorstand sind willkommen.
Storchenlauf: Auf der Sei-
te Storchenlauf.de finden sind 
zahlreiche Fotos hochgeladen.
Sportbetrieb
Leichtathletik: Alle Sportgrup-
pen im Sportzentrum: Schüler 
ab 1. Klasse, freitags von 14.30-
15.30 Uhr. 

Schüler ab 2. Klasse, mittwochs 
von 16-17.30 Uhr. 
Schüler ab 5. Klasse, freitags von 
16-17.30 Uhr. 
Schüler ab 5. Klasse, samstags 
von 10-12 Uhr.
Walking donnerstags um 18.30 
Uhr. Treffpunkt am Sportzen-
trum, Nieder-Röder-Straße 99. 
Bei Regen entfällt das Training. 
Seniorengymnastik mit Sitz-
möglichkeit, dienstags 15.30-
16.30 Uhr in der Bürgerhalle.
Jedermanngymnastik 60+, 
dienstags von 17-18 Uhr in der 
Bürgerhalle. 
Functional Training online, 
dienstags und freitags jeweils 
20.15-21.15 Uhr. Bitte melden 
Sie sich beim Trainer, Tel. 0174/ 
35 66 220 an, damit er den Link 
zur Teilnahme senden kann.
Fitnesstraining und Bodys-
tyling, dienstags von 20-21 Uhr 
im Sportzentrum.

Tanzgruppe FitKids für 
Grundschulkinder, dienstags 
von 17.30-18.30 Uhr im Sport-
zentrum.
Tanzgruppe EinzigArt, mitt-
wochs von 17.30-18.30 Uhr in 
der Bürgerhalle für Jugendliche 
im Alter von 13 bis 17 Jahren. 
Tanzgruppe Just for Fun, ab 30 
Jahren, dienstags von 21-22 Uhr 
im Sportzentrum.
Eltern-Kind-Turnen in der 
Bürgerhalle: Gruppe 1: 15-16 
Uhr, Gruppe 2: 16-17 Uhr. 
Kinderturnen mittwochs in der 
Sporthalle des Sportzentrums. 
15.30 bis 16.15 Uhr 5- bis 6-jäh-
rige Kinder, 16.30 bis 17.15 Uhr 
3- bis 4-jährige Kinder.
Gr undschu lt u r nen-Bre i -
tensport dienstags von 17.30 bis 
18.30 Uhr in der Bürgerhalle. 
Angesprochen sind Kinder der 
1. bis 4. Klasse. 
Wettkampfgruppen Mädchen 

und Jungen, die Gruppen sind 
derzeit voll. Bei Interesse wen-
den Sie sich gerne an die Abtei-
lungsleitung.
Jugendturner, Turnerinnen 
und Turner auf Anfrage bei 
der Abteilungsleitung: turnen@
tav-eppertshausen.de.
Bei Fragen rund um Fitness-, 
Tanz- und Turngruppen mel-
den Sie sich bitte unter turnen@
tav-eppertshausen.de, für die 
Leichtathletik unter leichtath-
letik@tav-eppertshausen.de, für 
Tennis unter tennis@tav-ep-
pertshausen.de und für Hand-
ball unter vorstand@hsg-ep-
pertshausen-muenster.de. 
Geschäftsstelle: Das Büro im 
TAV-Heim, Jahnstraße 2, Ein-
gang durch das Tor an der Hüt-
tenstraße, ist mittwochs von 18 
bis 20 Uhr besetzt (Tel.62300). 
Aktuelle Informationen unter 
www.tav-eppertshausen.de.

TAV Eppertshausen

Eppertshausen (PS) Tabellen-
führer FV Eppertshausen hat 
in der Kreisliga A Dieburg das 
Topspiel gegen Viktoria Klee-
stadt mit 4:0 (1:0) gewonnen. 
Während Eppertshausen auch 
nach zehn Spielen noch unge-
schlagen ist, kassierte Kleestadt 
nach zuvor sieben Siegen in sei-
nem achten Saisonspiel die ers-
te Niederlage. „Die erste Hälfte 
war sehr ausgeglichen. Wir hat-
ten zwar die erste Chance durch 
Abel Zeweldi, dann hatte Klee-
stadt aber zunächst Oberwas-
ser und Steffen Speck hat ein-
mal gegen Sebastian Kurz stark 
gerettet“, so Eppertshausens 
Trainer Marco Saul. Gegen Ende 
der ersten Hälfte kam Epperts-
hausen wieder besser ins Spiel. 

Abel Zeweldi brachte den FVE 
auf Vorarbeit von Samuel Owu-
su in Führung. „In der zweiten 
Hälfte waren wir dann mit Rü-
ckenwind die bessere Mann-
schaft. Unser Sieg war verdient, 
auch wenn er vielleicht um zwei 
Tore zu hoch ausgefallen ist. 
Wir waren heute sehr effektiv. 
Schön, dass wir das Topspiel 
und unser Kerbspiel gewonnen 
haben“, so Marco Saul. Erneut 
Abel Zeweldi per Kopfball und 
zweimal Ayk Sahinyan sorgten 
für den 4:0-Endstand. Die Sa-
hinyan-Tore bereitete Zeweldi 
vor. Am kommenden Sonntag 
(15 Uhr) hat der FVE erneut 
Heimrecht, dann gegen die 
Spvgg. Groß-Umstadt. 
� (Foto: PS)

FVE nach Sieg im Spitzenspiel weiter ungeschlagen

Bei unerwartet freundlichem 
Wetter startete dieses Jahr 
Emma Hörhold als einzige 
Athletin vom TAV im  Jugend-
lauf in Traisa. Emma ging die 
anspruchsvolle 2000m-Strecke, 
die im Stadion von Traisa be-
ginnt und dann stetig anstei-
gend durch den angrenzenden 
Wald bis zum Wendepunkt 
verläuft, verhalten an. Sie 
arbeitete sich im Verlauf des 
Rennens weiter nach vorne 
und freute sich am Ende über 
ihre Zeit von 9:16 Minuten, die 
in der w14 zu Platz 1 reichte. 
In der Gesamtwertung erreich-
te sie den zweiten Platz. 
� (Foto: TAV)

Mosb./Radh. II   -  FVE2� 6:1  
Für die Halbzeitführung sorg-
ten Sandro Inguenta und Till 
Körner. Nach dem Wechsel 
schraubten Alexander Schröter, 
Aron Yebio, Tom Beetz und Flo-
rian Lutz mit ihren Toren das 
Ergebnis in die Höhe. 
Vorschau

Sonntag (9.): FVE2 - TV 1890 
Semd 13 Uhr, FVE1 - SpVgg. 
Groß-Umstadt 15 Uhr.
Damengymnastik: Am Don-
nerstag (6.) ist um 18.45 Uhr 
wie gewohnt Gymnastik in der 
Sporthalle. Sportbegeisterte Da-
men sind zum Schnuppertrai-
ning herzlich willkommen. 

Fußballverein 1921 Eppertshausen

Öffentliche Bekanntma-
chung
Die Gemeindevertretung der 
Gemeinde Eppertshausen hat in 
ihrer Sitzung am 27. September 
den Jahresabschluss 2015 in der 
vom Revisionsamt des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg geprüf-
ten Fassung beschlossen und 
dem Gemeindevorstand Entlas-
tung erteilt.
Der Jahresabschluss mit dem 
Rechenschaftsbericht liegt ge-
mäß § 114 HGO vom 7. bis 
einschließlich 17. Oktober zur 
Einsichtnahme während der 
Dienststunden im Rathaus, 
Franz-Gruber-Platz 14, Zimmer 
4, öffentlich aus. 
Eppertshausen, den 4.10.2022
Der Gemeindevorstand
Dienstsiegel
Helfmann, 
Bürgermeister
Öffentliche Bekanntma-
chung
Die Gemeindevertretung der 
Gemeinde Eppertshausen hat in 
ihrer Sitzung am  27. September  
den Jahresabschluss 2016 in der 
vom Revisionsamt des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg geprüf-
ten Fassung beschlossen und 
dem Gemeindevorstand Entlas-
tung erteilt.
Der Jahresabschluss mit dem 
Rechenschaftsbericht liegt ge-
mäß § 114 HGO vom 7. bis 
einschließlich 17. Oktober zur 
Einsichtnahme während der 
Dienststunden im Rathaus, 
Franz-Gruber-Platz 14, Zimmer 
4, öffentlich aus. 

Eppertshausen, den 4.10.2022
Der Gemeindevorstand
Dienstsiegel
Helfmann, 
Bürgermeister
Öffentliche Bekanntma-
chung
Die Gemeindevertretung der 
Gemeinde Eppertshausen hat in 
ihrer Sitzung am  27. September  
den Jahresabschluss 2017 in der 
vom Revisionsamt des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg geprüf-
ten Fassung beschlossen und 
dem Gemeindevorstand Entlas-
tung erteilt.
Der Jahresabschluss mit dem 
Rechenschaftsbericht liegt ge-
mäß § 114 HGO vom 7. bis 
einschließlich 17. Oktober zur 

Einsichtnahme während der 
Dienststunden im Rathaus, 
Franz-Gruber-Platz 14, Zimmer 
4, öffentlich aus. 
Eppertshausen, den 4.10.2022
Der Gemeindevorstand
Dienstsiegel
Helfmann, 
Bürgermeister

Fundsachen
Beim Fundbüro wurde ein USB-
Stick abgegeben.
Vom Standesamt
Sterbefall
Frau Waltraut Riegauf, verstor-
ben am 26.08.2022 in Epperts-
hausen, zuletzt wohnhaft in 
Eppertshausen, Georg-Büch-
ner-Straße 6

Vorschau 
Am morgigen Freitag (7.) be-
streitet die 1. Mannschaft ab 
20 Uhr das zweite Heimspiel 
dieser Saison gegen den unge-
schlagenen Tabellenführer aus 
Bergen-Enkheim. Bereits einen 
Tag später muss die Erste beim 
SV Darmstadt 98 antreten. Un-
klar sind bislang die Einsätze 
der Spieler Schwinn und Yil-
dirim, die aufgrund von Ver-

letzungen das Training zuletzt 
drosseln mussten. „Unabhän-
gig von der Aufstellung werden 
wir motiviert antreten, unser 
bestmögliches Tischtennis zei-
gen und in beiden Spielen ver-
suchen zu punkten“, so Mann-
schaftsführer Jens Dony. 
Trainingsausfälle Oktober 
Freitag, 28. Oktober:  
Nacht-Sport-Aktion der Ge-
meinde. 

TTC Eppertshausen

Mit insgesamt 16 aktiven und passiven Mitgliedern nahm der 
TTC am Kerbumzug teil.�  (Foto: privat) 

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen
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